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Das Ergebnis der Aeichspriisidenlenwahl.
Ein zweiter Wahlgang erforderlich . / Kindenbnrg fehlen rund 170 0W Glimmen

an der absoluten Mehrheil .

Vorläufiges amtliches Wahlergebnis.
^ Berlin , 1^ . März . (Funkspruch .) Das vorläufige amtliche Wahlergebnis wurde um 1 .55 Uhr bekannt gegeben . Es fehlen"°ch einige unbedeutende Ergebnisse aus Mecklenburg . Die abgegebenen Stimmen verteilten sich hiernach wie folgt :

hstagswahl 1980

(2457686 )
(21165410)
(6379672 )
(4590160 )

, D' c absolute Mehrheit würde 18 830189 Stimmen betragen . Hindenburg fehlen nach diesem Ergebnis also rund 170 000 Stimmen
»er absoluten Mehrheit .

^
Die in Klammern beigefügten Vergleichszahlen beziehen sich auf die Reichstagswahl vom 14 . September 1930 . Dabei

J ^ bett für Hindenburg die Zahlen eingesetzt , die bei der Reichstagswahl auf Zentrum , SPD . , Deutsche Staatspartei , Deutsche
» lkspartei , Wirtschaftspartei , Deutsches Landvolk , Bayerische Volkspartei , Deutsch - Hannoversche Partei , Konservative Volks -

. Uei , Christlich - Soziale Volksgemeinschaft , Radikale Deutsche Staatspartei , Volksrechtspartei , Chrichlich -Soziale Reichspartei ,
^ tsche Bauernpartei und Reichsbund des Mittelstandes entfallen waren .

Der Wahllag in Baden.

Duesterberg . . . . . 2557876
Kindenburg . . . . . 18661736
Killer . . . . . . . . 11338571
Thälmann . . . . . . 4982079
Winler . . . 111470

Dneklerberg . . .
Kinöendurg . . .
Killer
Thälmann . . . .
Winter

Der Wahlverlauf .
ifC Berlin , 13 . März . (Drahtmeldung unserer Berliner Schrijt -

oe?
'A . Allzufriedlich ist der Wahlsonntag leider nicht verlausen ,

'^ ch. ^ ledcnen Teilen des Reiches ist es zu blutigen Schlägereien
t

^ »gehörigen radikaler Parteien gekommen . In einigen
Jeu " Gten dabei auch Schußwaffen in Aktion , so daß eine
^ d >

Toten und Verletzten zu beklagen sind.
« 3n ist mehrfach angegriffen worden , so das, sie von
Ä l^ 7 ?" en Gebrauch machte und mitunter zu Massenverhaftun -
.

CC
wCn mu B*e - Aber alle diese Zwischenfälle konnten die

' m .Ü ^ lbst nicht im geringsten beeinflussen , so das; sich die
"' abgäbe in aller Ruhe vollzog .

Jagt Die Wahlbeteiligung
N u " ' cht überall gleich stark . Während einige Städte bis
ptten r ' a fi eine 80- bis övprozentige Wahlbeteiligung aufzuweisen

hatten sich in anderen Städten erst in den srühen Nachmit -
uven etwa 60 Prozent der eingetragenen Wähler eingefunden ,
^ chweg war in den letzten beiden Stunden vor Schluß oer

>
"en t 1 einmal ein sehr starker Andrang überall feftzu -

>5 aki wohl im Reichsdurchschnitt mit einer Beteiligung ge-
.% F .? ^rden kann , die zwischen 8 0—9 V o . H . liegt . Verschie -

^ Mbezirke , die von den politischen Parteien sehr gut durch-
* und mit einem ausgezeichneten Schlepperdienst versehen

waren , werben voraussichtlich Rekordziffern erreichen .
Htu - Die Reichshauptstadt Berlin

j ' ch von den früheren Wahltagen dadurch , das? die Poli -

■ hatte . Man sah keinen Lastkraftwagen mit National -
>k totf,

'* ° ^ et Reichsbannerleuten . Auch die Zettelverteiler , die
M »>ate

Qni Vortag in gewaltiger Zahl in allen Stadtteilen zeig -
i ' ttp* . - 1 nabez » rpftln « nnti hen ffitrnfeen nersrfimunhen DaaeaenC h ; no ^ SU restlos von den Straßen verschwunden . Dagegen
i } ^ u h i e Nationalsozialisten ihre Parteilokale nach allen Regeln
i> e*$ I ausstaffiert . Vielfach sah man überlebensgroße Porträts
N» l!n,i hatten die Lotale durchweg die Parteifahne der Na -
jÄs ^ ? usten herausgesteckt und Transparente mit der Jnschrisl :
1),:% oi - 1 Adolf Hitler " an ihren Schaufenstern angebracht . Sie
ij 1' . h! .ein alle nationalsozialistischen Automobilbesitzer alar -

| r ihre Kraftwagen in den Schlepperdienst gestellt
% Ununterbrochen eilten diese Wagen zwischen den velschie -
^ «i>

'^ erblocks und den Abstimmungslokalen hin und her . Sie
di

^ üer Malls mit der Hakenkreuzfahne geschmückt . Ein gleich-
/ ^chlepperdienst war in Berlin bei den anderen Parteien

^ V, bemerken .
«I, .̂ rscki ^ en Wahllokalen standen wie üblich die Vertreter

^ 5?enen politischen Richtungen mit großen Plakaten . Ueber -
Polizei noch einen Wachtbeamten postiert , dessen An -

ttyi Su
"hon genügte , um jede Störung des Wahlaktes von vorn -
" « hindern . Das R e g i e r u n gsv i erte l wies ver -

lt. " en jl ^ eischutz auf . In den Wahllokalen dieses Bezirks er -
' 0° tQn x n Vormittagsstunden die hier wohnenden Reichsmini -

bex Reichskanzler Dr . Brüning , während die übrigen

Reichstagswahl 1930

2834« 132 688)
720412 (802482)
383303 (226655 )
14832k ( 112975)
. 281g

Minister , die zum Teil in den Vororten wohnen , in ihren zuständi -
gen Lokalen die Stimmzettel für Hindenburg abgaben .

Im Reich
verlief die Wahl im allgemeinen auch reibungslos . Hier und da kam
es zu kleinen Zusammenstößen . In Saalfeld ereignete sich am Sams -
tag abend noch ein blutiger Zusammenstoß . Kommunisten überfielen
einen nationalsozialistischen Umzug . Zwei Kommunisten und zwei
Nationalsozialisten wurden schwer verletzt . Einer der National -
sozialisten erhielt einen lebensgefährlichen Lungenschuß . Die Polizei
nahm 40 Kommunisten fest.

Bei einem Zusammenstoß zwischen Kommunisten und Reichs -
bannerleuten in W e i s st e i n in Oberschlesien wurden am Sonntag -
vormittag acht Personen verletzt , darunter ein Reichsbannermann
schwer. In Fellhammer kam es am Nachmittag bei einem Umzug der
Eisernen Front zu einem Zusammenstoß mit Nationalsozialisten , wo -
bei drei Personen verletzt wurden . Der arbeitslose Berghauer Adolf
Schmidt , der an dieser Schlägerei nicht beteiligt war , wurde später
tot aufgefunden . Sichtbare Verletzungen sind nicht vorhanden . Durch
die Leichenöffnung soll festgestellt

'
werden , ob Schmidt , wie angenom -

men wird , einem Herzschlag erlegen oder bei den Zusammenstößen
ums Leben gekommen ist. Die Wahlbeteiligung in Waldenburg und
Umgebung hielt sich bis zum Nachmittag in mäßigen Grenzen .

Drei Tole im Wuppertal .
X Opladen . 13 . März . (Drahtbericht .) Am Sonntag -

morgen gegen VA Uhr kam es in Hückeswagen zu einer Aus -
cinandecsetzung zwischen Kommuni st en und National -
s o z i a l i st e n . Im Verlauf des Streites tötete ein auswärtiger
Nationalsozialist einen Kommunisten durch einen Kopfschutz .
Der Täter floh in das Haus eines Parteifreundes . Als er von einem
Kommunisten verfolgt wurde , wurde aus dem Hause heraus mit
einer Armeepistole geschossen , wobei zwei weitere Kommu -
nisten getötet wurden . Der Täter wurde in Hast genommen .
Da unter der Bevölkerung eine starke Erregung eintrat , wurde von
Wuppertal ein Schupoaufgebot angefordert , das bald daraus im
Kraftwagen eintraf . Die Mordkommission nahm am Nachmittag die
Ermittelungen aus .

Em Zusammenstoß in Braunsberg.
TU . Braunsberg ( Ostpr .) , 13 . März . In den frühen Morgen -

stunden des Sonntag wurden neun Nationalsozialisten , die in
Braunsberg mit den, Zuge ankamen , von Mitgliedern der Eisernen
Front in der Marktstraße gestellt . Aus ein Signal der Angreifer
hin erschienen etwa 120 bis 150 Mann , die auf die Nationalsozialisten
mit Latten und Messern eindrangen . Der SS .-Führer Frey erhielt
drei schwere Messerstiche in Niere und Lunge . Die Aerzte haben ihn
bereits aufgegeben . Der SA .- Führer S a s z n i ck erhielt Messer -
stiche in einen Arm , wurde zu Boden geworfen und mit Füßen be-
arbeitet . Durch einen Fußtritt gegen den Kopf wurde ihm ein
Auge so schwer verletzt , daß es entfernt werden muß . Die übrigen
Nationalsozialisten wurden gleichfalls durch Messerstiche verletzt .

Verlrauensknndgebung für
Kindenburg .

»Ii . Der erste Wahlgang hat , wie dies angesichts der Ver -
schiebung der Fronten bei dieser ^Reichsprasidentenwahl , des bei den
Länderwahlen des letzten Jahres zu verzeichnenden starken An -
Wachsens der Nationalsozialisten und der gleichzeitigen Schwächung
der bürgerlichen Mitte anzunehmen war , die Entscheidung noch
nicht gebracht . Es sind allerdings nicht einmal 170 000 Stimmen ,
die Hindenburg zur absoluten Mehrheit fehlen , die nach der Ver -
fassung für den ersten Wahlgang notwendig sind . Wechselvoll war
auf den Redaktionsstuben das Bild , das die von Stunde zu Stunde
vorgenommenen Auszählungen ergaben , die , je vollständiger die
Ergebnisse wurden , das Bild desto mehr zu Gunsten Hindenburg ?
verschoben . An diesem nicht einmal halben Prozent , das Hindenburg
fehlt , liegt es nun bedauerlicherweise , daß das Volk nach einer
österlichen Ruhepause zum zweiten Wahlgang antreten mutz. Man
wird den überwältigenden Sieg des greisen Reichs -
Präsidenten , der sich in der Zisser von 18 661736 ausdrückt ,
um so höher veranschlagen dürfen , als — das kann , nachdem die
Wahlschlacht geschlagen ist, immerhin festgestellt werden — im Lager
der Gegenkandidaten die Siegeszuversicht doch recht groß gewesen ist.
Dazu kommt , datz die Werbung der Parteien , die hinter Hinden -
burgs Kandidatur standen , verständlicherweise parteimäßig nicht so
geschlossen sein konnte , wie dies bei dem straff organisierten Partei -
apparat der Gegenseite der Fall gewesen ist. Infolge der staats -
politisch erfreulichen Eingliederung der Sozialdemokratie in die
Hindenburgfront der gemäßigten Rechten und der Mittelparteien
war innerhalb dieser Zweckgemeinschaft zur Erreichung eines be-
stimmten politischen Zieles doch auch irgendwie ein gewisses Leise -
treten festzustellen , und auch die Hindenburgausschüsse ließen e»
einigermaßen an einer schlagkräftigen Werbung fehlen . Man kann
recht wohl der Meinung sein , daß ein Mann wie Hindenburg kaum
der Werbung bedarf , und wenn er es bereits im ersten Wahlgang
bis nahezu an die Grenze der für die endgültige Wiederwahl not -
wendigen Stimmenzahl gebracht hat , so ist dies das ureigenste
V e r d i e n>st H i n d e n b u r g s .

Hindenburg bleibt uns ! Das ist wohl das besondere
Merkmal der Wahlen des 13 . Aiärz , denn der Reichspräsident hat
gegenüber seinen Gegenkandidaten einen so gewaltigen Vorsprung
erzielt , daß das Ergebnis des zweiten Wahlgangs nicht zweifelhaft
sein kann . Mit seinen 111000 Stimmen kann auch Herr Winter , der
vierzehn Tage lang ü I« smte der Weltgeschichte marschierte , den
zweifelhaften Ruhm für sich in Anspruch nehmen , dem Reiche die

Kosten für einen zweiten Wahlgang verursacht zu haben . Aber
Hindenburg , dem die Mehrheit des Volkes eine so machtvolle Ver «
trauenskundgebung am gestrigen Sonntag darbrachte , wird wie -
der kandidieren . Bei der außerordentlich starken Wahlbetei -

ligung wird aus den stillen Reserven der NichtWähler kaum noch allzu¬
viel herauszuholen sein , denn die bekannt gewordenen Ziffern der ^e -

strigen Wahlbeteiligung schwanken zwischen 75 und 95 v . H . Andels war
es bei der Reichspräsidentenwahl von 1925, wo die Wahlbeteiligung
von 68,5 v . H . im ersten Wahlgang auf 79 v . H im zweiten gestie-

gen ist. Diese Annahme hat ihre Geltung sicherlich auch für den Hinden -
bürg Block, noch mehr aber sür die Parteien der Nationalen Lppo -

sition , die angesichts ihrer ideenmäßigen Bindung wohl das ihnen
zur Verfügung stehende Wählerreservoir restlos ausgeschöpft Häven
dürften . Dabei spielt es in diesem Zusammenhange nur eine recht
untergeordnete Rolle , inwieweit aus den Kreisen des Stahlhelms
jetzt schon Abwanderungen in das Lager von Adols Hitler ersolgten .
Jedenfalls ergibt eine einfache Addition der auf Duesterberg und
Hitler entfallenen Stimmen , daß sie immerhin noch mit fast fünf
Millionen hinter Hindenburg zurückgeblieben sind. Aus innen - und
auch aus außenpolitischen Gründen — obwohl es grundverkehrt
wäre , bei innenpolitischen Handlungen und Entscheidungen irgend -
wie nach dem Auslande schielen zu wollen ~ wird man bei allem
Bedauern über die Hindenburg zur absoluten Mehrheit fehlender .
Stimmen diesen Wahlausfall doch jetzt schon eine Entspannung fest -
stellen dürfen . Die Aufpeitschung der Leidenschaften , die dem ersten
Wahlgang vorausgingen , wird schwerlich im komenden Monat über -
boten werden können , eher das Gegenteil ist anzunehmen . Damit
tritt aber wieder ein gewisses Moment der Beruhigung ein . was
angesichts der gegenwärtigen deutschen Schwierigkeiten dringend
vonnöten ist.

Es wird einer späteren Auswertung vorbehalten bleiben müs-
sen , die Präsidentenwahlen auf ihre parteipolitische B e -
d e u t u n g hin zu untersuchen . Jedenfalls haben die National -
sozialisten ihren Bestand aus den Reichstagswahlen des Jahres 1930
um nahezu 80 v . H . erhöhen können , während die Deutschnationalen
und die Kommunisten ihren Besitzstand so ziemlich wahrten . D .»- .
bei muß allerdings der gewaltige Unterschied berücksichtigt wer -
den , der nun einmal zwischen Parlaments - und Reichspräsidenten -
wählen besteht , auch die Tatsache , daß ein Teil der Sozialdemokraten
der von der Parteileitung ausgegebenen Parole nicht gefolgt sein
wird und Hindenburg ? überparteiliche Kandidatur die abgesteckten
Parteigrenzen durchbrochen hat .

Für Baden und auch Südwestdeutschland ergibt der Vergleich ,
daß hier bei allem Anwachsen der Flügelparteien °die Mitte , die
hinter Hindenburg steht , die absolute Mehrheit errungen hat . E .>
hat hie und da auch nicht an Rückschlägen für die Flügelparreien
gefehlt , und besonders für Karlsruhe hatten diese mit einem anderen
Ausfall der Wahlen gerechnet . Das badische Gesamtergebnis lägt auf
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die innenpolitischen Verhältnisse unseres Landes mancherlei Schlüsse
zu. Die Rechtsparteien Hitlers und Duesterbergs haben es am Sonntag
auf 414 000 Stimmen gebracht gegenüber 720 400 der Hindenburg -
parteien . Nach den letzten Reichstagswahlen verfügen die beiden
Rechtsparteien in Baden über 254 240 gegen 805 500 Hindenburg -
stimmen und bei den Landtagswahlen am 27. Oktober 192g über rund
99 000 gegen 776 480 Hindenburgftimmen . Die Kommunisten sind von
35100 Stimmen bei den Landtagswahlen im Herbst 1929 jetzt auf
148 300 Stimmen angewachsen . Erfreulich ist andererseits , das; in
Norddeutschland unternommene Versuche fehlgeschlagen sind , die Wahl -
entscheidung durch konfessionelle Gesichtspunkte zu beeinflussen ,
gebundenen Partei - die Versuche fehlgeschlagen sind, die Waylent -
scheidung durch konfessionelle Gesichtspunkte zu beeinflussen .
Dieses Zurückdrängen konfessioneller Momente hinter politische Er -
wägungen zeigt eben doch , daß diese Gegensätze , die leider Eortcs
das deutsche Volk so sehr zerreißen , schon recht stark überbrückt sind.
Gerade ein Vergleich zwischen dem Wahlausfall in dem katholischen
Süddeutschland , das eine Hindenburg - Mehrheit aufweist , und den
protestantischen Wahlkreisen Pommern und Ostpreußen , in denen
die nationalistischen Stimmen einen gewaltigen Zuwachs ausweisen ,
bestätigen die eben ausgesprochene Meinung .

Ob Herr Geheimrat H u g e n b e r g , auf den doch nach allem ,
was bekannt wurde , Duesterbergs Kandidatur zurückzuführen ist,
mit diesem Wahlausgang so sehr zufrieden sein wird ? Es ist
wohl dank der von ihm betriebenen Sonderkandidatur zu einem

zweiten Wahlgang gekommen , aber Hugenberg und der Stahlhelm
bilden nicht mehr in dem Maße das Zünglein an der Waage , wie
ursprünglich wohl erhofft war . Mag die Rationale Opposition sich
auf einen Einheitskandidaten einigen oder mag sie auseinanderfal -
len , Hindenburgs Sieg 'ist so oder so gewiß . Weder für Hitler noch
für Hilgenberg wird der Preis für eine Einheitskandidatur noch eine
sonderlich große Bedeutung Vben , denn hier handelt es sich allen -
falls um eine freund -nachbarliche Auseinandersetzung . Es ist wohl
kaum anzunehmen , daß Hitler , der doch ausschließlich als fernerer
Gegenkandidat Hindenburgs in Frage kommt , angesichts seiner
elfeinhalb Millionen Wähler die Geste des Kandidaturverzichts
machen wird , er wird aber noch weniger gesonnen sein, zugunsten
eines neuen Einheitskandidaten zurückzutreten . Dazu kommt fer -
nerhin , daß der Bayerische Landbund , der sür gestern die
Parole Duesterberg ausgab , sowieso schon im zweiten Wahl¬
gang sich zu Hindenburg schlagen wird , wie sein parteiamt¬
licher Aufruf mit den Worten erkennen ließ , für den zweiten Wahl -
ganz müsse die Einigung auf einen Präsidentschaftskandidaten erfol -
gcn , „der nicht nur Repräsentant einer Bewegung oder einer nationalen
Gruppe ist, sondern der von dein gesamten nationalen Deutschland als
schon bewährter Führer und Lenker des deutschen Schicksals
in schwerster und trübster Notzeit anerkannt ist .

" Und das kann nur
« uf Hindenburg zutreffen . Eine andere Frage allerdings ist,
welche Ausstrahlungen der erste Erfolg Hindenburgs auf die
Reichspolitikund di « Zusammensetzungder Reich s -
regierung haben mitb -

Die Wahlkreis-Ergebnisse.
1 . Ostpreußen

Duesterberg 133 946 (205 738) , Hindenburg 509 766 (475 113) ,
Hitler 402 289 (236 507) , Thälmann 116 444 (124 375) , Winter —.

2. Berlin
Duesterberg 90 701 ( 145 032) , Hindenburg 558 771 (520 613)

Hitler 247 247 (158 257) , Thälmann 370 965 (408 646) . Winter 461
ungültig 61 .

3. Potsdam II
Duesterberg 116 780 ( 164178 ) , Hindenburg 565 396 (533 992)

Hitler 326 087 (184 037) , Thälmann 205142 (217 950) , Winter 3009,
ungültig 5571.

4. Potsdam I
Duesterberg 132 680 (159 500 ) , Hindenburg

Hitler 374 415 (215 933) , Thälmann 229 679
3050. Ungültig 6881 Stimmen .

5. Frankfurt a. d . O.
Duesterberg 123 207 (119 086) , Hindenburg 409 403 ( 484 193) ,

506276 (538 039),
(230 806) , SB ; iiter

Hitler 338 046
Ungültig 345.

(204 595), Thälmann 81 521 (84 268) , Winter 2591,

6. Pommern
Duesterberg 198 386 (242 720) , Hindenburg 360 980 (406 109),

Hitler 391450 (237 080) , Thälmann 94 522 (85 955) , Winter 2716.

7 . Breslau
Duesterberg 81687 (95 276) , Hindenburg (541869 (625 028) ,

Hitler 403 269 (259 227) , Thälmann 96 862 (83 133) , Winter 2126 ,
Ungültig 181.

8. Lieguih
Duesterberg 62 839 C58 549) , Hindenburg 338 027 (433 979) , Hitler

275 084 (142173 ) , Thälmann 46 741 (41447 ) . Winter 2125.

9. Oppeln
Duesterberg 54 653 ( 101568 ) , Hindenburg 369 841 (349 219) ,

Hitler 183 300 (63 565) , Thälmann 102 692 (110 633) . Winter 1636,

10. Magdeburg
Wahlber . 1 086 171 , Duesterberg 96 085 (73 729) , Hindenburg

451821 (602 482) , Hitler 332 370 ( 191398 ) , Thälmann 104 315
(96 389) , Winter 212«.
11 . Merseburg

Duesterberg 103 662 (65 413) , Hindenburg 286 727 (373 044) ,
Hitler 273 501 (168.644) , Thälmann 201253 (205 574) , Winter 2 359,
Ungültig 69.

12 . Thüringen
Duesterberg 168 332 ( 54 283) , Hindenburg 507 859 (753 645) ,

Hitler 450 589 (244 121 ) . Thälmann 246 606 (192 259) . Winter 3025,
ungültig 8887.

13. Schleswig - Holstein
Duesterberg 61 888 (54 569) , Hindenburg »93 »2» (492 986) ,

Hitler 417 861 (240 288) , Thälmann 100 250 ( 94 329) , Winter 4925.
14. Weser -Ems

Duesterberg 85 235 (53 695) , Hindenburg 491 678 ( 535 064) ,
Hitler 297 498 (166117 ) , Thälmann 74 987 ( 50 853) , Winter 2477.
15. Osthannover

Duesterberg 77 716 (46 217) , Hindenburg 252 300 (365 015) ,
Hitler 240 653 (118 672) , Thälmann 49 315 (43 072 ) , Winter 2646.
16 . Südhannooer -Braunschweig

Duesterberg 71570 (61953 ) , Hindenburg 602056 (754 910) , Hitler
468 581 (283 430) , Thälmann 87 829 (63 764) , Winter 2485.
17 . Westsalen -Nord

Duesterberg 75 534 (79 015) , Hindenburg 868 344 (949 553) .Hitler 318 607 (161993 ) , Thälmann 173 943 (152 475) , Winter
3031, ungültig 540.

18 . Westfalen -Süd
Duesterberg 64 385 (54 615) . Hindenburg 789 769 (911762 ) , Hitler

363 263 (195 466) , Thälmann 279 441 ( 239 663 ) , Winter 2465. un¬
gültig 176.
19 . Hessen -Nassau

Duesterberg 63 011 (44 554) , Hindenburg 737 225 ( 897 235) , Hitler
510 686 (284 996 ) , Thälmann 167 171 (137148 ) , Winter 20 713.
20 . Köln -Aachen

Duesterberg 31 909 (34 816) , Hindenburg 819 854 (768 564) ,Hitler 215 949 (169 510) , Thälmann 182 786 ( 169157 ) , Winter 4091.
21 . Koblenz -Trier

Duesterberg 52 799 (29 242) , Hindenburg 420 415 ( 457 029) ,
Hitler 155 559 (94 157) , Thälmann 52185 (40143 ) , Winter 1704 ,
ungültig 172 .
22 . Düsseldorf -Ost

Duesterberg 47 276 (59 421 ) , Hindenburg 594 208 (610 500) Hitle ,
334 772 (210162 ) , Thälmann 319 808 (321294 ) , Winter 3213.

Duesterberg 54 591
Hitler 262 691 (168 784) ,

23 . Düsseldorf -West
(59 010) , Hindenburg 564 405 (576282 ) ,
Thälmann 190 023 ( 176116 ) , Winter 241o.

24 . Oberbayern -Schwaben
Duesterberg 31 676 (31 498) , Hindenburg 978 484 ( 1 005 756) ,

Hitler 367187 (218 320) , Thälmann 116 109 (82 172) , Winter 7882.
25 . Niederbayern

Duesterberg 8273 ( 8093) , Hindenburg 473 620 (489 920) , Hitler
150 240 (72159 ) , Thälmann 42 787 (28 431) , Winter 2159.

26 . Franken
Duesterberg 61978 (31838 ) , Hindenburg 812 858 (990 674) , S 'ff ,

558 246 ( 281118 ) , Thälmann 89128 (65122 ) . Winter 2513 ,
gültig 456.

27 . Pfalz
Duesterberg 11300 (3628) , Hindenburg 282 497

Hitler 196134 (106 325) . Thälmann 53 365 (48 994) . Winter w

Ung . 47.

28 . Dresden -Bautzen A
Duesterberg 77 416 (55 786) , Hindenburg 625 874 (744 303) ,

342 989 ( 180 530) , Thälmann 148 416 ( 139 556) , Winter 7347 ,
gültig 104.

29 . Leipzig
Duesterberg 36 412 (30 729) . Hindenburg 455 279

Hitl er 237 665 (15 987) , Thälmann 145 001 (142 251) , Winter

30 . Chemnitz -Zwickau
Duesterberg 55 653 (49 716) , Hindenburg 410 310 (587 326 ) . Hit^

487 879 ( 264 854) , Thälmann 236 093 (204 959) . Winter 3574.

31 . Württemberg
Duesterberg 83 959 (55 202) , Hindenburg 850 453

Hitler 369 709 (131681 ) , Thälmann 145142
Ungültig 6 979.

32 . Baden
Duesterberg 28 546 ( 32 688) , Hindenburg 720 412 ( 802 4S' '

Hitler 385 505, (226 655) Thälmann 148 326 (112 975) , Winter 2»1*

33 . Hessen -Darmstadt
Duesterberg 16185 (11901 ) , Hindenburg 427 837 (509 K '

Hitler 280 176
'
(137 962) , Thälmann 104 853 (84 499) , Winter W

34 . Hamburg
Duesterberg 37 969 (31 376) , Hindenburg 446 091 (438 M

'

Hitler 200 420 (144 684) , Thälmann 123 908 (135 279), Winter W

35 . Mecklenburg
Duesterberg 59 495 , Hindenburg 240220 , Hitler 181930 ,

mann 45 442, Winter 2157.

( 901M
(131735 ) , Winter 3

X#

Wie die Sliidle wählten.
Allenstein . Duesterberg 2200 (2754) , Hindenburg 11650 (11742 ) ,

Hitler 5434 (3172) , Thälmann 1958 (1814) , Winter 43.
Stadt Königsberg : Wahlber . 188 000, Duesterberg 11 364 (11493 ) ,

Hindenburg 90 641 (80119 ) , Hitler 43 774 (43 510) , Thälmann 32 896
(36 994) , Winter 264.

Reidenburg - Stadt ( Endergebnis ) : Wahlber . 21474 , Duesterberg
3385, Hindenburg 4510 , Hitler 8476 , Thälmann 931 , Winter 52.

Brandenborg . Duesterberg 2747 (5132) , Hindenburg 20139
(23193 ) , Hitler 13 786 (7667) , Thälmann 5214 (5021) , Winter 81 .
ungültig 384.

Wittenberg . 1822 (1500) , Hindenburg 7447 (7759) , Hitler 4922
(4195) , Thälmann 2325 (2391) , Winter 38.

Strahlsuud : Duesterberg 6410 (6000) , Hindenburg 9540 (10 575) ,
Hitler 8173 (5389) , Thälmann 1867 ( 1787) , Winter 82 , Ung . 156.

Stadt Stettin . Duesterberg 13 460 (20 365) , hindenburg 76 485
(83 563 ) , Hitler 52 304 (29 909) , Thälmann 24 210 (25120 ) , Winter
318, ungültig 672.

Brieg - Land ( Endergebnis ) : Duesterberg 1608, Hindenburg 7681,
Hitler 11331 , Thälnmnn 911 . Winter 22 .

Gleiwitz (O - S .) : Duesterberg 2838 (7104) , Hindenburg 29 019
(27161 ) , Hitler 16 341 (6565) , Thälmann 9641 (11847 ) , Winter 107.

Stadt Hindenburg : Duesterberg 5473 (10 068) , Hindenburg 28182
(26 230) , Hitler 16 482 (5043) , Thälmann 19116 (21977 ) , Winter 164,
Ungültig 688.

Magdeburg . Duesterberg 18 945 (10 871) , Hindenburg 110 027
( 121305 ) , Hitler 50 935 (38089 ) . -Thälmann 22 715 (25 005) , Winter
521, ungültig 300.

Halle - Stadt : Duesterberg 17 375 (14 636) , hindenburg 45113
(44 619) , Hitler 38 940 (31 737) , Thälmann 29 811 (32 424) . Wiw
ter 379,

Erfurt . Duesterberg 4352 (5047) , hindenburg 31420 (41690 ) ,
Hitler 23 555 ( 14 058) , Thälmann 21 253 ( 18 506) 1 Winter 150.

Ze »a . Duesterberg 2 490 ( 1223 ) , Hindenburg 20 515 (22 705) ,
H . »«er 6 831 (4 097) , Thälmann 6 317 (5 024) , Winter 25.

Stadt Weimar . Duesterberg 2871 (1515) . Hindenburg 13 983
(15 333 ) , Hitler 10 598 ( 8030) . Thälmann 3120 (2536) . Winter 43.

Flensburg : Duesterberg 1735 ( 1299) Hindenburg 19 603 (24 502) ,
Hitler 14 154 (6313) , Thälmann 4752 (4313) , Winter 91 .

Kiel . Duesterberg 7952 ( 11795 ) , Hindenburg 63 245 (74 274) ,
Hitler 56 330 (29 771) , Thälmann 15 233 (13 643) , Winter 745.

Osnabrück . Duesterberg 3028 ( 1984) , Hindenburg 34 581 (33 969 ),
Hitler 17 711 (14 995) , Thälmann 3164 ("2498 ) , Winter 138.

Hannooer Stadt . 9576 ( 11858 ) , Hindenburg 165 443 (195 910) ,
Hitler 101301 (59 383) , Thälmann 23 379 ( 18106 ) , Winter 641,
ungültig 2320.

Gladbeck. Duesterberg 1 826 ( (2 632) , Hindenburg 16 530 (16 382) ,
Hitler 5 223 (2 038) , Thälmann 7 737 (7 850) , Winter 49.

Gelsenkirchen . Duesterberg 8487 (10 624 ) , Hindenburg 85 087
(93 738) , Hitler 38 862 (17 871) , Thälmann 49022 (45 527 ) , Winter
507, ungültig 1137.

Münster . Duesterberg 3170 (3301) , Hindenburg 49 014 (48 063) .
Hitler 14 402 ( 5704) , Thälmann 3341 (3975) , Winter 157.

Stadt Recklinghausen . Wahlberechtigt 52 517 (51 392 ) , Duester -
berg 1891 (3204) , Hindenburg 23 263 (24 749) , Hitler 11 170 (4177) ,
Thälmann 10 439 ( 10 299) . Winter 137.

Stadt Bochum : Duesterberg 8515 ( 7420) , Hindenburg 93 241
( 101178 ) , Hitler 50146 . ( 31 238) , Thälmann 33 461 (34 359 ) , Winter
260 , ungültig 997.

Krotz - Dortmund . Duesterberg 11817 (11 644) , Hindenburg 178139
( 195 323) , Hitler 55 441 ( 24 934 ) , Thälmann 77 174 ( 60 555) , Winter
647.

Hamm . Duesterberg 1058 ( 1225 ) , Hindenburg 19 051 (19 721) ,
Hitler 8 914 ( 4 383) , Thälmann 2 504 ( 2 769) , Winter 39.

Stadt Frankfurt a . M . : Duesterberg 5503 (7135) , Hindenburg
193149 (203 299), Hitler 93 962 (68 498 ) , Thälmann 56 318 (49 441 ) ,
Winter 701,

Kassel -Stadt : Wahlber . 122 894 ( 126 863) , Duesterberg 7696
(6345) . Hindenburg 52 242 ( 60 499) , Hitler 37 043 (27 060) , Thäl¬
mann 11280 ( 9538 ) . Winter 162.

Stadt Köln . Duesterberg 4794 (6613) , Hindenburg 267 048
( 249 972) , Hitler 84103 (70 280) . Thälmann 81156 (67 786) . Winter
1908, ungültig 1644.

Aachen . Duesterberg 3647 (2056) , Hindenburg 40117 (58 996) ,
Hitler 23933 ( 11 391) , Thälmann 22 892 ( 14 546) , Winter 124.

Koblenz . Duesterberg 2983 (1560) , Hindenburg 20 532 (20 637 ) ,
Hitler 10 933 (9043 ) , Thälmann 3319 ( 2895) . Winter 45.

Trier . Duesterberg 1649 (2070 ) , Hindenburg 21 173 (24153 ) ,
Hitler 6670 ( 6329 ) , Thälmann 3752 ( 2732) , Winter 72.

Stadt Düsseldorf . Duesterberg 7729 (13 560) , Hindenburg 152 417
(157 312) , Hitler 64 694 (39170 ) , Thälmann 69 055 ( 72 027 ) , Winter
771.

Essen . Duesterberg 12 765 ( 13 863 ) , Hindenburg 216162 ( 197 565) ,
Hitler 75 817 (52 434) , Thälmann 86 879 (88 742) . Winter 729.

102 2Wuppertal . Duesterberg 15 282 (17 829) , Hindenburg
(116161 ) . Hitler 91035 (58 756) , Thälmann 59 967 (57 805 ) ,
810 . „ „,6

Kreseld -llerdingen . Duesterberg 4370 (3814) , Hindenburg 5vv
(57 331) , Hitler 25 548 (13 569) , Thälmann 13 838 (13 274) . 2ß>"IC
247. , m

Gladbach Rheydt : Duesterberg 3502 (6377) . Hindenburg öl
(58 742) , Hitler 31 155 (17 289) , Thälmann 20 561 (20 563) , W "'
333, Ungültig 3 . -j

Schneide miihl : Duesterberg 2680 (2158) , Hindenburg 1°
(14 715), Hitler 9260 (2301) , Thälmann 2500 (3248) , Winter J

Duisburg -Hamborn . Duesterberg 11359 (12 626) , HindenA
112 458 (111814 ) , Hitler 56 940 (41154 ) , Thälmann 60 202 (57 a» ' " -

Winter 481.
Augsburg : Duesterberg 2912 (3783) , Hindenburg 67 891 (68 Z2W

Hitler 23 690 (11 907) , Thälmann 11 362 (11 012) , Winter 65l .
München -Stadt : Duesterberg 9055 (9387) , Hindenburg 291 ? ' ',

(260 615) , Hitler 102 372 (86 607) , Thälmann 56 711 (40 169) ,
ter 3091.

'
Stadt Regensburg : Duesterberg 62g (1043) , hindenburg & . .<

(31287 ) , Hitler 9638 (6659) , Thälmann 2516 (2569) , Winter "

Stadt Passau : Duesterberg 373 (384) , Hindenburg 8122 (<# '

Hitler 3933 (3549) , Thälmann 1007 (559) , Winter 26. »
Bamberg . Duesterberg 4M . (,1040 ) , Hindenburg 18 692 (18 8

Hitler 12 253 (8055) , Thälmann 1186 (712) , Winter 87. I
Hof. Wahlberechtigt 32 250, Duesterberg 1093 (2067) , HÄ ,

bürg 13 067 (14 982) , Hitler 11258 (7577) , Thälmann 2409 , W
Winter 47 .

* , „ S
Nürnberg : Duesterberg 7222 (6005) , Hindenburg

(163 845) , Hitler 93 606 (60 095) , Thälmann 28 443 (20 262) , "
ter 433 . ,gl>

Ludwigshafen ( Pfalz ) : Abgea . Stimmen 29 733 . Duesterberg
Hindenburg 18 709, Hitler 5924 , Thälmann 4660 , Winter 48 . ^

Speyer . Duesterberg 241 (87) , Hindenburg 11098 ( 11476 ) ,
3189 (1836) , Thälmann 2139 (1486) , Winter 16.

Pirmasens : Duesterberg 523 (311) , Hindenburg 8992 (! " - 0

Hitler 11961 (9616) , Thälmann 6204 f5330) . Winter —. « 47 $
Dresden : Duesterberg 25 257 (22 339) , Hindenburg

(246 410) , Hitler 110 199 (73 677) , Thälmann 47 614 (56 278) , ^
ter 2939. ( 03

Leipzig : Duesterberg 12 751 (16 748) , Hindenburg " qßW
(272 884) , Hiller 110 714 (62 559) , Thälmann 81 941 (88 981) , "
ter 2595 , ungültig 613.

Chemnitz . Duesterberg 11015 (12 612) , Hindenburg g» StS
t «l

(103 443) , Hitler 79 253 (49 423) , Thälmann 40 513 ( 40 512) .
o

Bautzen : Duesterberg 2645 , Hindenburg 12 587 , Hitler 7398,
mann 2303 , Winter 89. , . . z?6l>

Zwickau . Duesterberg 2666 (2465) , Hindenburg 24 437 (** a

Hitler 18 573 ( 12 006) , Thälmann 8020 ( 10 499 ) , Winter 66 . gl4«
Oberamt Stuttgart . Wahlberechtigt 275 285 , Duesterberg ^

(18 006 ) , Hindenburg 157140 (131500 ) , Hitler 45 380 (21360 ) . ^

mann 34 396 (36 119) , Wnter 996 , ungültig 707 . . ». . ^hit ^
Oberamt Reutlingen : Duesterberg 1229 ( 1383) , &,n

24 249 ( 23 494) , Hitler 6843 (2645) , Thälmann 2959 (3536) ,
50 , ungültig 93 . „4 9*

Oberamt Ulm . Duesterberg 4511 (3826) Hindenburg - jil ,
(21481 ) , Hitler 14 804 (8551 ) , Thälmann 2139 (1408) , Winten
ungültig 161. « » j #

Stadt Darmstadt . Duesterberg 1339 (1377) , Hindenburg
(22 925 ) , Hitler 18 769 ( 25832 ) , Thälmann 5653 ( 6151) .

Mainz . Duesterberg 2516 (1584) , Hindenburg 58 734 ( *
Hitler 16 659 123 992 ) , Thälmann 11006 (15 825) , Winter S^ zp ) ,

Stadt Eitzben : Duesterberg 1057 (924) , Hindenburg 11 ' t>4
Hitler 6825 (9016) , Thälmann 1564 (2119 ) , Winter 20 . r , 2 '®

Stadt Lübeck: Duesterberg 310 .1 (4004 ) , Hindenbura ^
(53185 ) . Hitler 27 442 (14 446 )

'
, Thälmann 8635 (7607 ) . M »'

5^ ).
Rostock. Duesterberg 7635 ( 6291) , Hindenburg 27 901 l 0

Hitler 15 475 ( 8175) . Thälmann 5229 (4224) , Winter 204. ,z . M >
Schwerin . Duesterberg 2939 (2960) , Hindenburg 19 879 l

Hitler 9572 (5138) , Thälmann . 1594 (906) , Winter 125.

Der richtige Weg zur Erlang
uittet glei43 ei'i?,

'
tt ff»

i. i'iguna des Ä * ?
särbien Ä 'LrVl

schöner weifter Zähne
fätbitn 3al"- h]0t i|v

folgender : Drücken Sie einen Strang l!hlorok>oni>Zahnpaste aus die troden«; un' ^ it>'
Zahnbürste «- pezialbürste mit gezahmem BorslenschniN) bürste» Sie 3b' ® M '
nach allen Seilen, auch von unten nach oben , tauchen Sie erst jetzt die Bürste " ^,\m
und spülen Sie mit Chlorodo, :I-Mundwasser unier Gurgeln gründlich na®;_ her ' 1' , ,iwird Sie überraschen Der miWrbene Zalr .belag ist verschwunden und ein >

uu0<
(Befühl der Frische bleibt zurück gii ' en Sie sichvor minderwertig , billig
und oerlangen Sie ausdrücklich Chloroixml -Zahnpaste . UiUeMlioririeü ^ 1
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Die Kindenbnrg-WehrheU in Baden.
6iewe Ueberraschungen .
Ergebnis der Reichspräsidentenwahl in Baden bringt keine

Hungen . Nach dem Verlauf von Landtags - und Kommunal -
l
™anl >cr n deutschen Ländern war damit zu rechnen , das; die

tarf r nach Rcchts und nach Links auch in Baden erneut
würde und in nicht unerheblichem Mage einen Zustrom

^ ini Massen zur NSDAP , und zu den Kommunisten über das
djj^ ^ nergebnis bei den Reichstagswahl 'n vom Herbst 1930 bringen
^täd ^ ^ ' ^ !es Anschwellen radikaler Stimmen ist in Baden in den
Ij»

'
^ wie aus dem Lande gleichermaßen eingetreten . Es gibt natür -

""etnl I)iei recht unterschiedliche Erscheinungen und es mag vor
He ;

merkeistDcrt sein , das? in Teilen des Schwarzwaldes und im
x, . ^ -egebiet die Nationalsozialisten in sehr erheblichem Maße einen
«o»? 5^ wachs buchen konnten . Im Amtsbezirk Engen s . B .
»du, . den 30er Reichstagswahlen auf 2709 , im Amtsbezirk D o-
Sa ; Illingen von 2905 auf 5973. Wenn man die Stimmen der
^ .^ « emokraten , des Zentrums , der Staatspartei der Deutschen
V »

t *ei ' der Mittelstandspartei , des Ev . Volksdienst s und der
/ "Partei zusammenrechnet , fo muß man feststellen , das; im Amts -

RcgJ ^ toldshut für Hindenburg rund 8650 Stimmen weniger ab-
worden sind . Eine solche krasse Schwenkung nach Rechts

>» u - Uns in dm Augenblick , da wir diese Zeilen niederschreiben ,
anderen kleinen Amtsbezirk vor Auge Man wird nicht

der Annahme , das die ländliche Bevölkerung ihrer bis -
j »J ! K

n Partei Zugehörigkeit Balet gesagt hat . Wir kommen zu dieser
uieil z. B . auch im Ämtsbezirk Villingen die Hinden -

V * r̂ ien 3540 . im Amtsbezirk Heuerlingen 2000 , im Amtsbezirk
^ in« en 2500 verloren haben -

^ ?e eben gekennzeichnete
Abwanderung von den Mittelparteien nach rechts

-> x * >
2300 ) , tm Amtsbezirk Emmendingen ( Verlust 4800) , O f-

auch u . a .
230'

!t?
b u r (flejj
- " c g ( Verlust rund 3000) und R a st a t t (Verlust 3600) fest -
n' Es ist natürlich nicht leicht zu sagen , welche der obengennmr -

ten Parteien von der Abwanderung am meisten mitgenommen wor -
den sind . Die früheren Bauernparteiler , die schon bei den Reichstags -
wählen 1930 in der großen Mehrzahl die NSDAP , wählten » , werden
diesmal wohl fast restlos zu Hitler übergegangen sein .

In Mittelbaden hat das Hanauerland , schon bisher stark
nationalistisch , der Hitlerpartei gegenüber den letzten Reichstags -
wählen noch rund 4500 Stimmen zugeführt , im Amtsbezirk Lahr
fast 5000. Solche bemerkenswerte Stimmenzunahmen fallen auch
im Hinterland auf . Im Amtsbezirk Buchen z . B . konnte die
NSDAP , von 1403 auf 3168 , im Amtsbezirk A d e l s h e i m von
1914 auf 4516 Stimmen aufholen . Ins Auge fallend ist u . a . auch
der Amtsbezirk Pforzheim , wo der Hitlerpartei fast 10 000
Stimmen mehr zuflössen .

Die erhebliche Stimmenzunahme , die die Kommunisten verzeich -
nen , mag in der Hauptsache der im Kleinen betriebenen Wahlwer -
bung zufallen , gewiß ist auch , das; die düstere Zukunft viele Arbeits -
lose zwang für Thälmann zu stimmen . In ihrer Hochburg L ö r -
räch konnten die Kommunisten eine sehr erhebliche Stimmenver -
mehrung erzielen , » . a auch im Amtsbezirk ssreiburg .

Die Feststellung des Gesamtergebnisses in Baden verzögerte sich
dadurch , das; der Ämtsbezirk Mannheim reichlich lange auf sich
warten ließ . Wie verlautete , hatte der Wahlvorsteher in einem
Vorort die Akten mitgenommen , war verschwunden , und es dauert !
geraume Zeit , bis er ausfindig gemacht worden war . Das badilche
Gesamtresultat hätte um mindestens eine Stunde früher vorliegen
können , wenn in Mannheim alles in Ordnung gegangen wäre .

Die Duesterberg - Partei hat im allgemeinen diejenigen Stimmen
erhalten , die bei den letzten Reichstagswahlen auf die Deutschnatio -
nale Volkspartei entfallen sind , allerdings hat sie ihre Gesamtstim -
menzahl von 1930 nicht erreicht .

Zukammenstötze in Konstanz .
— Konstanz , 13 . März . Hier kam es gestern abend anläßlich

einer Hindenburg - Kundgebung im Konzil , bei der der frühere
Reichsaußenminister Dr . E u r t i u s sprach , zu Zusammenstößen
zwischen Nationalsozialisten und der Polizei . Die Polizei g ^ 'g
energisch vor und zerstreute die Demonstranten .

Die Einzel Ergebnisse.
]

MSeskWlnMWtt Mfrni ].
• Donauelchingen

i»i^ " ° ueschingen (Amtsbezirk ) : Duesterberg 266 (334) , Hinden -
n 8 12 719 (14 212) , Hitler 5975 (2905) , Thälmann 1237 (728) .

Engen
(Amtsbezirk ) : Duesterberg 97 (268) , Hindenburg 7153

ri ' . Hitler 2709 (888) , Thälmann 1004 (770) Winter 22.
'

Instanz
!zKonstanz ( Amtsbezirk ) : Duesterberg 997 (1548) , Hindenburg

(42098) , Hitler 10101 (4677) , Thälmann 6299 (5070) ,
' "

£ r 78 .
Konstanz : Duesterberg 615 (1066) , Hindenburg 12 726

S ?) . Hitler 4024 (2243) , Thälmann 2165 (1665) , Winter 30 .
5>>I» Ken -Stadt : Düsterberg 57 (72) , Hindenburg 4840 (5642) ,

* 1739 (683) , Thälmann 2081 (1821) , Winter 14 .
^ Mmendingen : Duesterberg 25, Hindenburg 446, Hitler 192,
r *ann 48 , Winter 1 .
^ ießKirch

(ifelMllitch ( Amtsbezirk ) : Duesterberg 88 (97 ) , Hindenburg 5147
& Hitler 1768 (407) , Thälmann 328 ( 162) , Winter 17 .

\ „ ?Ökttch : Duesterberg 24 , Hindenburg 919, Hitler 304, Thal -

j
. " 53, Winter 4.
^ Ullendorf

lizAvllendors (Amtsbezirk ) : Deusterberg 40 (119) , Hindenburg 3403
» Hitler 1802 ( 547) , Thälmann 192 (74) . Winter 12 .

^ ' Ẑ ^ ? sen (Amtsbezirk ) : Duesterberg IIS , (161) , Hindenburg

7. Stockach
Stockach (Amtsbezirk ) : Duesterberg 142 ( 227 ) , Hindenburg 5922

(7333) , Hitler 2408 (526) , Thälmann 1332 (1014) , Winter 27.
8. Aeberlingen

lleberlingen (Amtsbezirk ) : Duesterberg 186 (488) , Hindenburg
10 085 (12145 ) . Hitler 4614 ( 1347) , Thälmann 791 ( 694) , Winter 13.

9. Villingen
Villingen (Amtsbezirk ) : Duesterberg 235 (490) , Hindenburg

15 799 (19 416) , Hitler 7637 (3667) , Thälmann 2445 (1753) , Win -
ter 64.

Triberg : Duesterberg 17 , Hindenburg 1333, Hitler 803, Thälmann
346, Winter 1.
10 . Waldshut

Waldshut (Amtsbezirk ) : Duesterberg 93 (234) , Hindenburg
16 52« (19 391) , Hitler 6236 (1845) . Thälmann 2896 (2247) , Win -
ter 45.

Staufen - Ort : Duesterberg 51, Hindenburg 822, Hitler 213,
Thälmann 61 Winter —.

11. Emmendingen
Emmendingen (Amtsbezirk ) : Duesterberg 1149 (1249) , Hinden -

bürg 15 240 (20 002) , Hitler 13 691 (5353) , Thälmann 933 (771) ,
Winter 48.

McstontniilfiMtf SteiButo.
12. Freiburg

Freiburg (Amtsbezirk ) : Duesterberg 2758 (2835) , Hindenburg
52 887 (54 392) , Hitler 19 098 (10 980) , Thälmann 5790 (3469),
Winter 104.

Freiburg -Stadt : Duesterberg 2229, Hindenburg 38 830 . Hitler
11794 , Thälmann 4810 , Winter 63.

Endingen a . Kaiserstuhl : Duesterberg 21, Hindenburg 1219, Hit -
ler 313 , Thälmann 29, Winter 1.
13 . Kehl

Kehl (Amtsbezirk ) : Duesterberg 112 (232) , Hindenburg 5721
(7045) , Hitler 10 100 (6522) , Thälmann 2202 ( 992 ) , Winter 32.

Stadt Kehl : Duesterberg 42 (88) , Hindenburg 2713 (3076) ,
Hitler 2493 (1813) , Thälmann 1171 (605) , Winter 112.

Kehl - Stadt und Land : Du sterberg 112 , Hindenburg 5721 , Hitler
10100 , Thälmann 2202 , Winter - 32 .
14 . Lahr

Lahr (Amtsbezirk ) : Duesterberg 431 (455) , Hindenburg 18 900
(20 090) , Hitler 12 764 (7885) , Thälmann 2160 (1179) , Winter 50.

Stadt Lahr : Duesterberg 204 (171) , Hindenburg 4122 (4820).
Hitler 3352 (2157 ) . Tälmann 1225 (676) , Winter 6.
15 . Lörrach

Lörrach (Amtsbezirk ) : Duesterberg 718 (761) , Hindenburg
14142 (15 975) , Hitler 10 913 ( 5554) , Thälmann 7379 (6360) ,
Winter 59 . .

Lörrach - Stadt : Düsterberg 321 (295) , Hindenburg 5103 (5225) ,
Hitler 2403 (1457) , Thälmann 2599 (2668) , Winter 15 . — 71 Proz .

16 . Müllheim
Miillheim (Amtsbezirk ) : Duesterberg 150 (293) , Hindenburg

4855 (5993) , Hitler 4797 (3017) , Thälmann 1206 (471) , Winter 7.
Badenweiler : Duesterberg 30 , Hindenburg 382, Hitler 153, Thäl -

mann 16 , Winter —

17 . Neustadt
Neustadt (Amtsbezirk ) : Duesterberg 580 (531 ) , Hindenburg

10414 (11 426), Hitler 3792 (2018) , Thälmann 1029 (821) , Winter 51 .

18 . Oberkirch
Oberkirch (Amtsbezirk ) : Duesterberg 154 (155) , Hindenburg

4944 (6116) , Hitler 3323 (2082) , Thälmann 587 (214) , Winter 19.

19 . Offenburg
Offnburg (Amtsbezirk ) : Duesterberg 511 (835) , Hindenburg

20 326 (23 252) , Hitler 11011 (6834) , Thälmann 4154 (2226) .
' Winter

81.
Stadt Osfenburg : Dllsterberg 267 (371) , Hindenburg 5824 (6536) ,

Hitler 3340 (2114) , Thälmann 1477 (1012) , Winter 20. Abgestimmt
80 Prozent .
Offenburg -Land : Düsterberg 243, Hindenburg 14 500, Hitler 7871,
Thälmann 3771 , Winter 61.
29. Schopfheim

Schopfheim ( Amtsbezirk ) : Duesterberg 404 (788) , Hindenburg
12 859 ( 14 622) , Hitler 6548 (2633 ) , Thälmann 2313 ( 1995) , Winter 89.

21 . Staufen
Staufen (Amtsbezirk ) : Duesterberg 154 (222) , Hindenburg 7938

(8721) , Hitler 2414 ( 1066) . Thälmann 422 (199) . Winter 19 .
Salzburg ( A . Staufen ) : Duesterberg 12 , Hindenburg 284 , Hitler

113, Thälmann 50 , Winter —.
Ehrenstetten ( Amt Staufen ) : Duesterberg 8 . Hindenburg 408,

Hitler 110, Thälmann 15 , Winter 1 .
Obermünstertal (A . Staufen ) : Duesterberg 2 , Hindenburg 631,

Hitler 74 , Thälmann 4 . Winter 1 .
22. Waldkirch

Waldkirch ( Amtsbezirk ) : Duesterberg 219 (257 ) . Hindenburg 8559
(9789 ) , Hitler 2050 (541) , Thälmann 1256 (615) . Winter 49.
23. Wolfach

Wolfach (Amtsbezirk ) : Duesterberg 107 (278) , Hindenburg 9262
(11441 ) , Hitler 4704 ( 2726) , Thälmann 1241 (640) , Winter 45.

£otifte5lotnmiffärOe ]itt gadsrnlie .
24. Bretten

Bretten (Amtsbezirk ) : Duesterberg 863 (1212) . Hindenburg 5356
(6589) , Hitler 6344 ( 3940) , Thälmann 822 (411) . Winter 20.

Bretten : Duesterberg 390, Hindenburg 1693, Hitler 1106, Thäl «
mann 107, Winter 3 .

lnqen
»82 ) , Hitler 2614 (729) , Thälmann 1465 (1328) , Winter 15 .

Die neuen

OLDENKOTT
ZIGARETTEN
Wie gut sie schmecken , haben Sie vielleicht
schon festgestellt . — Wenn nicht — Ihr Tabak «
händler hat sie ! Wir erzählen Ihnen nichts von
unsern Mischungen , denn unsre Mischungen
sind unser Geheimnis . Wir lassen die Frage
mit oder ohne Mundstück offen , weil sie eine
reine Geschmacksfrage ist . Oldenkott Zigaretten
gibt es deshalb mit und ohne Mundstück .
Oldenkott Zigaretten — Immer gleich gut !

OLDENKOTT IST EIN REIN DEUTSCHES UNTERNEHMEN - KONZERNFREI
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25. Bruchsal
Bruchsal ( Amtsbezirk ) : Duesterberg 555 f399) . Kinzenburg £

(24 Tilfl) . Hiller 15 351 (Will ) . TSSlmonN 6027 (8056 ) , Winier 100.
Bruchsal : Abgeg . Stimmen 3195 , Duesterberg 132, Hinbenburg

6027 , Hitler 2010, Thälmann 906 , Winter 10 , ungültig 110.
Ubstadt : Adgeg . Stimmen 565, Duesterberg 1 , Hindenburg 333,

Hitler 181 , Thälmann 40, Winter 2, ungültig 8 .
Wiescntal : Abgeg . Stimmen 1732, Duesterberg 8 , Hindenburg 925,
Hitler -415 . Thälmann 331 , Winten 2 .

Mingolsheim : Abgeg . Stimmen 1124, Duesterberg 6, Hmden -
bürg 707 , Hitler 335, Thälmann 104, Winter 5, ungültig 31 .

Oberhausen : Abgeg . Stimmen 1905. Duesterberg <5, Hindenburg
1194, Hitler 264 . Thälmann 387 , Winter 2 .

Heidelsheim : Abgeg . Stimmen 1348, Duesterberg 38, Hinden -
bürg 615, Hitler 580, Thälmann 100 Winter — , ungültig 15 .

Kirrlach : Abqeg . Stimmen 1785 , Duesterberg 5 , Hindenburg 1043,
Hitler 299 , Thäimann 367 , Winter 11 , ungültig 60.

Philippsburg . Abgeg . Stimmen 1607 , Duesterberg 9 , Hinden -
bürg 758, Hitler 390 , Thälmann 422 , Winter 1 , ungültig 25.

Untergrombach . Abgeg . Stimmen 1600 , Duesterberg 7 , Hinden -
bürg 1174, Hitler 304 , Thälmann 81 , Winter 3 .

Obergrombach : Duesterberg 1 , Hindenburg 426 , Hitler 81 . Thal -
mann 14 , Winter —.

Oestringen . Abgeg . Stimmen 1878 , Duesterberg 13, Hindenburg
1324, Hitler 317 , Thälmann 141, Winter 2 , ungültig 81.

Langenbriicken . Abgeg . Stimmen 807 . Duesterberg 2 , Hinden -
bürg 624 , Hitler 136, Thälmann 20. Winter 3 , ungültig 22.

Kronau . Abgeg . Stimmen 1030 , Duesterberg 4 , Hindenburg 541,
Hitler 410 , Thälmann 45 , Winter 1 , ungültig 29.

Karlsdors . Abgeg . Stimmen 1106 , Duesterberg 24, Hindenburg
628, Hitler 375 , Thälmann 31 , Winter 5 . ungültig 43.

Weiher . Ahgeg . Stimmen 757 , Duesterberg 2 , Hindenburg 537,
Hitler 184. Thälmann 22, Winter 2 , ungültig 10.
\ Rheinsheim . Abgeg . Stimmen 1021, Duesterberg 1 , Hindenburg
568, Hitler 138, Thälmann 304 , Winter 6 , ungültig 4.

Oberöwishcim . Abgeg . Stimmen 593 , Duesterberg 10 , Hinden¬
burg 252,

'
Hitler 277 , Thalmann 38 , Winter 2 , ungültig 14 .

llnteröwisheim . Abgeg . Stimmen 1075 , Duesterberg 9 , Hinden -
barg 401 , Hitler 501, Thälmann 156, Winter — , ungültig 8.

Neuthard . Duesterberg 5 , Hindenburg 505 . Hitler 94 . Thälmann
10 , Winter 1 .

Forst : Duesterberg 6, Hindenburg 740, Hitler 296 , Thälmann
290, Winter 4.

Odenheim : Duesterberg 44, Hindenburg 632, Hitler 408, Thal -
mann 76, Winter 2 .

26. Bühl
Bühl (Amtsbezirk ) : Duesterberg 350 ( 429) , Hindenburg 18 777

(21140 ) , Hitler 11435 ( 7105) . Thälmann 1827 ( 1375) , Winter 103.
27. Mlinaen

Ettling :» ( Amtsbezirk ) : Duesterberg 236 ( 433) , Hindenburg
10 462 (11 323) . Hitler 3519 (2283) , Thälmann 2205 ( 1582) , Winter 29.

Ettlingen -Stadt : Duesterberg 148, Hindenburg 3610, Hitler 1123,
Thälmann 566, Winter 4.

28. Karlsruhe
Karlsruhe ( Amtsbezirk ) : Duesterberg 132 160 (4284) , Hindenburg

69 684 ( 75 617) , Hitler 44 028 (33 286) , Thälmann 14 995 (13 093) ,
Winter 272.

Karlsruhe - Land . Wahlberechtigt 48 753 , abgegebene Stimmen
39 324 , Duesterberg 1153, Hindenburg 17 603, Hitler 14 788 , Thäl -
mann 5507, Winter 138.

29. Pforzheim
Pforzheim (Amtsbezirk ) . Duesterberg 4 982 (8 588) . Hindenburg

27 541 ( 40 674), Hitler 21272 (11828 ) , Thälmann 10 878 (6 902) ,
Winter 177.
Pforzheim Land : Düsterberg 817, Hindenburg 7569 , Hitler 7265,
Winter 87

Pforzheim -Stadt : Duesterberg 4165 , Hindenburg 19 972 , Hitler
14 007 , Thälmann 7140, Winter 120. «

30. Rastatt
Rastatt ( Amtsbezirk ) . Duesterberg 678 (1121 ) , Hindenburg

36 825 (40 489) , Hitler 15 351 (10 260) , Thälmann 6 027 (4154 ) .
Winter 100.

- Rastatt - Stadt : Duesterberg 60 . Hindenburg 4016 , Hitler 2643,
Thälmann 1025, Winter 10 .

Baden - Baden - Stadt ( Endgültig ) : Duesterberg 355, Hindenburg
12 565 , Hitler 4391 , Thälmann 1263, Winter 23.

Gagg nau - Stadt : Duesterberg 45 , Hindenburg 1265 , Hitler 868,
Thälmann 236, Winter 5.

MstOllllllifMirt MMIm .
31 . Adslsheim

Adelsheim
'

(Ämtsbezirk ) . Duesterberg 99 (264) , Hindenburg
5520 ( 6 837) , Hitler 4 516 ( 1914 ) , Thälmann 157 ( 124) , Winter 10.
32 . Buchen

Buchen ( Amtsbezirk ) : Duesterberg 181 (566) , Hindenburg 9687
( 10 547) , Hitler 3168 (1403), Thälmann 492 (373) , Winter 25.

33. 5>eidelberq
Heidelberg (Amtsbezirk ) : Duesterberg 2544 (2163) , Hindenburg

42 064 (44 475) , Hitler 28197 (22 745) , Thälmann 9644 (8027) ,
Winter 173.

T0DES -ANZEIGE .
Am Sams 'ag abend »/• 11 Uhr verschied nach langer , schwerer Krank¬

heit meine l .ebe frau , unsere treubesorgte Mu ter u . Schwiegermutter
Frau Friederike Hofimann

im Alter von 60 Jahren. (21358
Karlsruhe ! Yorkstr. 38 , den 14. März 1932.

Die trauernden Hinterbliebenen ;
Gustav Hoffmann ,
Sohn u . Tochter , Schwiegersohn .

Die Beerdigung finde , am Dienstag , %2 Uhr statt.

Todes -Anzeige .
Verwandten und Bekannten die traurige Nachricht , daß unsere

gute , liebe unvergeßliche Mutter, Schwiegermutter , Großmutter, un¬
sere Schwester , Schwägerin und Tante

Anna Buhlinger Wwe .
geb . Sander

nach kurzer schwerer Krankheit, im Aller von 64 Jahren , am Sams¬
tag abend 9 Uhr sanft entschlafen ist

KARLSRUHE, Strasbourg , 14. März 1932.
Die tieftrauernden Hinterbliebenen ;
Geschwister Buhlinger .

Beerdigung : Dienstag , nachmittags 4 Uhr.
Trauerhaus : Kreuzstraße 22 .

34. Mannheim
Mannheim (Amtsbezirk ) : Abgeg . Stimmen 199126 , Duesterberg

2263 Hindenburg 109 552 , Hitler 46 720, Thälmann 39 984 , Win¬
ter 599.

Stadt Mannheim : Duesterberg 2001 (2299) , Hindenburg 93 843
(110 675) , Hitler 35 226 (27 218) , Thälmann 32 041 (34 293) , Wuuer
460 . Ungültig 617.

Schwetzingen - Stadt : Duesterberg 102 , Hindenburg 2767 . Hitler
1976, Thälmann 1082, Winter 24.

Ladenbnrg . Wahlberechtigt 3291 , abgeg . Stimmen 2976 . Duester -
berg 83, Hindenburg 1410 , Hitler 837 , Thälmann 642, Winter 4,
ungültig 38.

Brühl . Wahlberechtigt 2413 , abgeg . Stimmen 2148 , Duester -
berx 3 , Hindenburg 940 , Hitler 514 , Thälmann 671 , Winter 20.
ungültig 18 .

Oftersheim . Wahlberechtigt 2554 , abgeg . Stimmen 1978, Duester »
berg 10, Hindenburg 619, Hitler 776 , Thälmann 569 , Winter 4,
ungültig 22.

Neulußheim . Wahlberechtigt 1802 , abgeg . Stimmen 1545 , Duester -
j 6 , Hindenburg 760, Hitler 650 , Th

'"

ungültig 17,
berg 6 , Hindenburg 760, Hitler 650 , Thälmann 119 , Winter 6,

Altlnszhcim . Wahlberechtigt 1636, abgeg . Stimmen 1456. Duester -
berg 4 , Hindenburg 576 , Hitler 486 , Thälmann 388 , Winter 2 ,
ungültig 26 .

Plänkstadt . Wahlberechtigt 3495, abgeg , Stimmen 3191 , Duester -
berg 13 , Hindenburg 1493 , Hitler 973 , Thälmann 696 , Winter 13,
ungültig 69.

berg 6, Hindenurg 760,
ungültig 16,

itler 650, Thälmann 119, Winter 6 ,
Reilingen . Wahlberechtigt 1820, abgeg Stimmen 1541 , Duester -

~ * ' -

35. Mosbach
Mosbach (Amtsbezirk ) : Duesterberg 475 (576) , Hindenburg

10 624 ( 13 485) , Hitler 8224 (4498) , Thälmann 1357 (823) , Winter 46.

36. Sinsheim
Sinsheim (Amtsbezirk ) : Duesterberg 888 (762) , Hindenburg

10110 (13 286), Hitler 11637 (6650) , Thälmann 1060 (724), Win¬
ter 49.

Eppingen - Stadt : Duesterberg 30, Hindenburg 599 , Hitler 905,
Thälmann 5, Winter —.

37. Tauberbischofsheim «
Tauberbischossheim (Amtsbezirk ) : Duesterberg 378 (436) ,JL

denburg 14 594 (16 309) , Hitler 4660 (2165) , Thälmann 286
Winter 42.
38. Meinheim .

Weinheim (Amtsbezirk ) : Duesterberg 430 (459) , Hinden
8324 (9556) , Hitler 6274 ( 4424) , Thälmann 3752 (2688) , Wim "

39 . Mersheim
Wertheim : Abgeg . Stimmen 10 326, Duesterberg 400 , Hinden^

4491 , Hitler 5107, Thälmann 295, Winter 32, zerspl . 1 .
Wertheim (Amtsbezirk ) : Duesterberg 400 ( 490) , Hinden

1

4491 (5558) , Hitler 5107 (3030) , Thälmann 295 (189) , Winter •>*

40 . Wiesloch .
Wiesloch (Amtsbezirk ) : Duesterberg 356 (409) , Hind^ Ä

10 207 ( 10 344) , Hitler 3763 (2503) , Thälmann 1565 C1U'

Winter 86.

Starke Wahlbeteiligung in Mannheim.
N . Mannheim , 13. März . (Eigenbericht .) Der Wahltag ^

Mannheim verhältnismäßig ruhig verlaufen . Das M
(!

kommando mußte im Laufe des Nachmittags zweimal ausriick^ ^
handelte sich aber nur um unbedeutende Zusammenrottungen , du ,
zerstreuten , als die Polizei eintraf . Während des ganzen
kreisten mehrere Flieger über der Stadt und den umliegenden
Die Tragflächen trugen die Ueberschriften : „Wählt HindenbuA
„Wählt Hitler "

. Gegen 3 Uhr nachmittags hatten etwa 70
der Wähler abgestimmt und in den letzten Stunden nahm der ^
drang zu den Wahllokalen einen derartigen Umfang an . da» "'

t
mit einer Gesamtbeteiligung von 85 — 90
rechnet . Das ist gegenüber früheren Wahlen eine außeroidew
hohe Ziffer .

An der Geschäftsstelle der NSDAP , wurde heute vormittag ^
Ergebnis der Wahl auf dem Dampfer „Bremen " angeschlagen -

^
der Anschlag von Wahlergebnissen verboten ist, mußte der Anl^ j,
auf Anordnung der Polizei entfernt werden . In Ludwigsb 0L ,
versuchten die Nationalsozialisten heute vormittag ein ähn>>

,,
Flugblatt herauszugeben , dessen Verbreitung von der Polizei
boten wurde , die auch einige Verteiler festnahm .

Die Landesralswahlen im Saargebiet
TU . Saarbrücken , 13 . März . Die Wahlen zum saarländischen

Landesrat , die am Sonntag stattfanden , sind ruhig verlaufen . Die
Wahlbeteiligung betrug durchschnittlich 75—80 v. H . gegenüber 66 Vi
v. H . bei den Landesratswahlen im Jahre 1928. Es erhielten : ( in
den Klammern hinter den Stimmenzahlen und den Sitzen stehen die
Vergleichszahlen von den Landesratswahlen 1928) .

SPD . 36 022
Koinmuii . Opposition 5 737
Deutsche Wirtschp . 11 580
KPD .
Soz . Ardeiterp .
Arb . u , Bauernp .

Stimmen
43 557)

Liste Otto Fried
NSDAP .
Deutsche Staatsp .
Deutsch -Saarl . Vp
Deutschn . Vp .
Zentrum

84 044
2 577
6 496
3 424

24 429
2 809

24 019
5 770

156 422

Stadt Saarbrücken
7 998

879
5 077

11 388
378

73
79

5 988
347

7 200
1952

16 000

9182 )
- )

2 974)
5366

207

806
6 976)

( 4 215)
(12 936)

16166 15 807 19
1588 — 1
3 035 7 317 1

14 233 12 846 9
5 450 7 221 3

16 657 8 787 11
786 815 —

( 9154 )
( 46 541)
( - 1
( 9 321)

S = J
( 3 923
f 23 230'

( 10 537
(129 162)

Das Ergebnis der Landtagswahlen
in Mecklenburg-Strelitz.

XNeustrelitz , 13 . März . ( Eigenbericht .) Das Gesamtergebnis
der Landtagswahlen , die am Sonntag in Mecklenburg - Strelitz statt -
fanden , ist folgendes :

Reichstags « . v . 14 . 9 . so Sitze
Sozialdemokraten
Hausbesitzer
Bürgerliche Mitte
Nationalsozialisten
Kommunisten
Deutschnationale
Christlichsoz . Volksdienst

Der Selbstmord Kreuzers.
Die polizeiliche Untersuchung abgeschlossen.

Paris , 13 . März . (Drahtbericht .) Die Untersuchung der Pariser
Polizei über die Ursachen des Selbstmordes Kreugers ist abgeschlossen-
Die sterblichen Ueberreste Kreugers werden am Dienstag oder Mitt -
woch nach Stockholm überführt . Die Familienangehörigen Kreugers
werden am Montag in Paris erwartet . Eine große Anzahl Mitglie -
der der Kreuger und Toll -Werke sind ebenfalls in Paris versammelt ,
da man nach der Rückkehr des Zündholzkönigs aus Amerika hier eine
Generalversamlung abhalten wollte .

Kronrat in Schweden.
T .U , Stockholm , 13. März . (Drahtbericht .) Die gesamte schwedische

Presse steht auch am Sonntag abend unter dem Eindruck der Nachricht
von dem Tode Jvar Kreugers . lleber die Folgen des Todesfalles
für den Kreugerkonzern und das schwedische Wirtschaftsleben gehen
di « Ansichten weit auseinander . Man ist allgemein der Ansicht , daß
eine psychologische Auswirkung auf die Notierung der Kreugcrpapiere
unvermeidlich ist. In allen Kreugerunternehmungen sowie bei der
Reichsbank und den Großbanken haben im Verlauf d : s Sonntags Vor -
standssitzungen stattgefunden . Präsident Root trifft am Montag | iüh
aus Basel hier ein . Die Regierung wird einen außerordentlichen
Kronrat abhalten , um die Frage des Moratoriums zu entscheiden -

Die heutigen Abendzeitungen glauben , daß die Zentralisation des
Kreugerkonzerns nicht fortbestehen wird , sondern daß die einzelnen
Gruppen ihre Tätigkeit selbständig fortsetzen . Die Abendblätter heben
jedoch hervor , daß es sich um eine Liquiditätskrise handele , während
di « Solvenz des Konzerns nicht gefährdet sei.

Alle schwedischen Zeitungen widmen Jvar Kreuger sympathische
Nachrufe . Angeblich hat Kreuger bereits vor langen Jahren Leb .ns -
Versicherungen im Gesamtbetrag von 10 Mill . Kronen abgeschlossen.

Ein falsches Lindbergh-Baby in Samburg.
TU . Hamburg , 13. März . Als am Samstag nachmittag der ame -

rikanische Dampfer „ Präsident Roosevelt " der United States -Linie
im Hamburger Hafen eintraf , verbreitete sich mit Windeseile das
Gerücht , daß sich das Lindbergh - Kind an Bord des Schiffes
befinde , sofort nach Festmachen des Dampfers begab sich etwa ein
Dutzend Beamte der Hamburger Kriminalpolizei an Bord , ferner
zahlreiche amerikanische Pressevertreter und Photographen . Auch der
amerikanische Generalkonsul Kehl hatte sich eingefunden . In einem
der Salons des Schiffes nahm bald darauf eine aus der Schiffslei -
tung , den Kriminalbeamten und dem Generalkonsul Kehl bestehende
Kommission an einem runden Tisch , in dessen Mitte das vermeint -

' liche Lindbergh - Baby weinend saß, eine genaue Untersuchung des
Falles vor . Es ergab sich, daß es sich nicht um das amerika -
nische Nationalbaby , sondern um das 22 Monate alte Kind
des dänischen Rückwanderers Sergen Iurgensen handelte . Der Vater
konnte ein Lichtbild vorzeigen , das den kleinen Aage mit seiner Mut -
ter darstellt . Es weift keine Aehnlichkeit mit dem Lindbergh -Kind auf .

Der vermeintliche Entführer konnte bald darauf mit seinem Soh "
behelligt aif Land gehen .

77 Personen im Schneesturm umgekomwe ^
TU . Moskau (über Kowno ) , 1Z. März . Nach einer

aus Tiflis kamen in der Umgebung von Araschenda 77 Personen ,
runter zwei Lehrer und 25 Schüler , im Schneesturm um.

Warum Picearö nicht mehr mitfliegt. ;
m. Verlin , 12. März . (Drahtmeldung unserer Berliner

leitung .) Am 9 . Juli wird der zweite große Stratosphäre ^
stattfinden dessen Leituna wiederum in den bänden nun 35t"'

,!». dessen Leitung wiederum in den Händen von
. iccard liegt . Ihm selbst wird es allerdings nicht möglichJU
diesen Flug zu machen , da er durch ein Versprechen , das ei Ie,
Frau gegeben hat . gebunden ist. E r h a t s e i n e r F r a u n ä wJ
schwören müssen , nie mehr mit einem Ballon
zusteigen . Er hat sich aber für diesen Ballonaufstieg zwei IA"

c Wissenschaftler ausgesucht . Der Ausstieg erfolgt

erheblich von dem ersten Piccard -Vallon ab , nur hat man dj

von Augsburg aus .
Leitung Piccards liegen .

Der
"

neue Ballon wird unter der Wjjjj
Er weicht in der Konstruktion . J

alle erdenklichen Sicherungen und Verbesserungen angebracht /
Piceard nach den Erfahrungen seines ersten Fluges für '
wendig hielt .

Lustmord in Berlin.
TU , Berlin , 12. März . Auf dem Boden eines Hauses, ^ ,-»

Manteuffelstraße wurde am Samstag nachmittag die in /
gehüllte Leiche eines zehn - bis vierzehnjährigen Mädchen »

^
'

gefunden . Die polizeiliche 'Untersuchung hat ergeben , daß
einem Lustmörder zum Opfer gefallen ist. Gegen 11 ^ Uhr am ®

j «!
tag vormittag war es noch von einem anderen Kind auf &
des Nachbarhauses , in dem die Eltern wohnten , gefehen ^^ fin dem die Eltern ivoynien , geieyr, » r. * y
Das Kind soll angeblich mit einem großen Mann nach
gangen sein ; anschließend muß die furchtbare Tat verübt w- yi
sein . Der Funden der Leiche dürfte nicht der Tatort se «i>■

otit
(

Kind ist vermutlich , nachdem es von dem Täter erwürgt
war , an den Fundort gebracht worden . Mit einem dünnen „
faden hat der Täter die Hände und Füße des Kindes gefe»

Den eigenen Bruder erstochen.
TU . Wetzlar , 12 . März . In dem Dorfe Aßlar wurde ^

27 Jahre alte Karl Heinz , der der NSDAP , angehört , von_ i <}ti
sY2v ,1 x a *. im hl»jüngeren , dem Reichsbanner angehörenden Bruder im

durch
verletzt .

einer politischen Auseinandersetzung durch einen Messerstich
Herzgegend lebensgefährlich

i"

uwil
KRAFT «

Herr Im eigenen Hause '

durch
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?ntfA -v 11 -ouno gmiei oem grünen ^)0lyang versieaien uno uu
übe, fi

l
AUttfiSÖ0 ^ c Kreuzchen malten . Die Wahlbeteiligung m

^em ^ Prozent ist als gut zu bezeichnen . Auch alte und älteste
fcj, eKer kamen wie in früheren Jakren mm Teil mit 5nlke von

Der Wahlkamps in Karlsruhe .
slebr

^ '? wunderbarer Sonnenglanz hüllte den Wahltag und seine
Au « k Erregung in eine milde Vorsrühlingswäre . die die Aus -
.ton AZahlgeschäftes auch dem Stubenhocker zu einem Ver »
»llj? Bierden ließ , da man an den Gang zur Wahlurne einen
Ali ,

n Spaziergang anschließen konnte . Bereits am Samstagnach -
wölbte sich ein so klarer Himmel über der Landeshauptstadt ,

Stop t Propagandaflieger , die in unermüdlichem Eifer iha
big ' en und Kurven über den Dächern von Karlsruhe zogen , über
L , mckorologifchen Voraussetzungen zu ihrem Unternehmen nicht
mMn konnten . Die Passanten widmeten ihnen auch die ge-
^„ ^ te Aufmerksamkeit , und da die Flüge recht nieder erfolgt ^ , ,en die prpagandistischen Flügelaufschriften deutlich zu lesen . Es

einträchtiges Lusttummeln zwischen Konkurrenten , das sich
Jillii hinzog , bis die Abendschatten die Stadt einhüllten und oic
'uqs ^ Anstandslos machten . Wie man im Verlaufe des Sonn ^
lern

e* ' uf)I hatte das nationalsozialistische Propagandafliegen info ^
»ben ^ ^ Nachspiel , als der betreffende Pilot noch am Samstag

£ ltl Hast genommen wurde ,
len m!" ^ nntag morgen setzte das Wahlgeschäft infolge des günsti -
Iii . j Atters recht frühzeitig ein . Schon um 10 und 11 Uhr standen
lau « nen Wahlbezirken lange Ketten von Menschen , die sich am

/enden Band hinter dem grünen Vorhang versteckten und das
M

~ m - ■ " lÄ t

6üicC|lct ^ men , wie in früheren Jahren zum Teil mit Hilfe von
Vro? ii tn ' der Wahl nach . Im ganzen bot das Straßenbild im
toiilii . , u ^ üheren Jahren einen überraschend ruhigen und all -
tat ; «

*n « nblick. da die polizeilichen Anordnungen die Propaganda -
* r ^ ark eingeschränkt hatten .

^el - um 6 Uhr abends Glockengeläut über der Stadt hallte utb
als p

t0Re Feuerball der Sonne im Westen versank , da war es mehr
i<̂ ,

1 sonntäglicher Stimmungseindruck , da durchfuhr einen das ge-
historische Bewußtsein , daß jetzt im ganzen Deutschen Reich

W, . "reißig Millionen Volksgenossen ihre Stimmen für den zu
senden Reichspräsidenten abgegeben haben , daß über unseres

K Schicksal eine Entscheidung fiel . . .
foft » Schluß der Wahlhandlung nahm der Straßenverkehr leb -
"oute

6 5 0rmen an . Am Eingang zur „Vadischen Presse " am Zirkel
1W die ersten Menschen , um beim Abfangen der eiligen Boten

e'Ne Teilergebnisse zu erfahren . Im Rathaus hatte sich
Kroße Schar zur Entgegennahme der Resultate versammelt . Die

«ist» »^ Häuser meldeten ihre Ergebnisse zuerst - 6 .40 Uhr lief die
Abrechnung ein — dann kamen die 80 Wahlbezirke nachein -

»>it5 .̂ ^^ drei davon waren trotz krampfhafter Bemühungen erst
^ . unliebsamen Verzögerungen beizuholen . Um 8 Uhr lagen 75
''ütm vor . gegen halb 9 Uhr das Gesamtergebnis und schon
' liio rxr die Extrablatt - Verkäufer durch die Straßen und die Span -
i» S ° 'Ie sich , als man wußte , daß von den 118 000 Wahlberechtigten
t>»i <?■ ruh ? rund 94 000 abgestimmt haben , 55 Prozent Stimmen
tie5 S'nbcnburg und 31 Prozent auf Hitler gefallen sind . Mit Win -
\ tf

e lief das Ergebnis durch die Stadt , vor der Pyramide am
W staute sich ein Trupp Unentwegter zur eifrigen Kom -
in e:letun fl und der eilige Fußgänger fing Gesprächssetzen auf , die
tan, kleinen Teil von dem Sieg des K . F . V . gegen Fürth ,
dê werwiegenden andern Teil aber von den Ergebnissen der Wahl

W ^
.im allgemeinen in ganz Baden , so verlief auch in der Lan -

;
uPtftabt , soweit bis Redaktionsschluß bekannt wurde , der Wahl -

C .? R u h e . Die Polizei , die gegen 5 Uhr mit einem geschlossenen
iiet,

®lBen Zug durch die Kaiserstraße ihre Bereitschaft dokumen -
jL e> brauchte nicht ernsthaft einzugreifen . Aus den parteipolitischen
Hoft ' st zu berichten , daß sich die Nationalsozialisten bei Wirt -

rieb in der F e st h a l l e versammelt hatten . Mit Laut -
und Lichtbild wurden die Ergebnisse bekannt gemacht ,
in die späten Nachtstunden hielt der ereignisvolle Tag die

st, ^uher auf den Beinen , während in unserer Redaktion die Tele -
W s ^ m Morgen nicht zur Ruhe kamen , um bis zum Zei -
^ '

.chluß das gesamte Wahlergebnis den Lesern der „Badischen
mitzuteilen .

* Schwarzwald-MnIersPorl am Wahllaze.
idealsten Sport - und Wetterverhältnisse des Winters .

?«.^ er Wahltag stand im Schwarzwald erwartungsgemäß im
ejues beispiellos herrlichen Spätwinterwetters . Wie ein

Mes . unablässiges Glitzern . Gleißen und Flimmern ging es vom
i» ? " Morgen bis zur abendlichen Dämmerung über die Berge , die

JJem dicken Wintermantel geborgen lagen .
W "' 1 dieses spätwinterliche Geschenk der Natur auszukosten ver -
% t \ durfte förmlich in Pulverschnee schwelgen ! Eine Ski -
fee» durch Berge und Täler und über die Triften der lichtumflu -
Mw . ^ ämme wurde allerwärts zu einem einzigartigen Erlebnis .

Aum ein zweitesmal in diesem jetzt verebbenden Winter fanden
™>i,,

- .Saltoten gleichzeitig zusammen , um einerseits die berückende
«itz ^ >t des Märzwinters im Gebirge zu demonstrieren , anderer -
feit die idealen Seiten des Schneeschuhlaufes in der Spätjahres -

rennen zu lassen .
^ Wölkchen trübte den Himmel , aus dem die Sonne mit wär -

Axx
" Kraft ihre Strahlen auf die weiten Schneeflächen sandte .

der Atmosphäre , gerade üher den weißen Hängen , erhielt
«in J e

, durch die Ausstrahlung erkaltete Temperatur und ließ
£ jut

" ' weichen des Schnees zu . Krasse Temperaturgegensätze traten
\ at!?8e : In den Frühstunden des Sonntags wurde im Nord -
J'W 'wGlb bis zu — 14 Grad gemeldet , untertags blieb die Tem -
\ )e ;i .,n Schattenlagen merklich unter Null bei leisem Ostzuge ,
ton . ! inmitten des prallen Sonnenscheins vor allem auf Hochkäm-
jW ,? .zu 25 Grad Wärme verzeichnet werden konnten . Leichter

■ ein (b die Weiten kaum erkennen und erfüllte auch das Rhein -

^ ,
n -Beweis der einstweiligen Stabilität des Wetters .

?"b ^ starker Sportlerverkehr entfaltete sich am Samstag
5Api^ rend des Sonntags . Der Wahltag gehörte zu den Groß -
°» im wintersportlichen Leben . Die nach Tausenden aus

^ eintalstädten in die Berge heraufgezogenen Brettelhupfer
H ^ sich überallhin . Als besonders belebt mag das Dobelgebiet
,

>l > ' r̂enalb angesprochen werden , daneben das obere Murgtal
Äi ^ benftadt , Baiersbronn , Rau - und Schönmünzach . Die Murg -

hat viele hunderte Skiläufer befördert . Die Sonderzüge im
d»^ " ^den reichlich ausgenutzt . Weidlich zugesprochen wurde

jpet 5 Kraftposten von Bühl und Baden nach dem Hundseck-
l ' w ^ilifl entwickelte sich auf der Hochschwarzwaldstraße gen

Vn »!°^ ein kleiner Korso von Autos und Schlitten und bazwi -
ÄT ™ Skifahrern . Nicht minder frequentiert wurde die
Id <»um " der Ruhestein und das Kniebisgelände . Von badischer

höh / '" dergischer Seite kamen etliche Kolonnen Skibegeisterter

«̂ hle herrliche Skisonntag aber auch ganz im Zeichen der
'

Ä» ? .? ".d> bewies eine besonders lebhafte Frequenz verschie-
^ r , z^^dürfer durch auswärtige Skiläufer . Karlsruher , Mann -
y 'scjw^ ' defberger und Pforzheimer Sportler unternahmen Ski -

Vtih . ^ 'h Herrenwies . Seebach , Baiersbronn usw . , wo überall
' i zum Wählen bestand .

kS »
Filmschau .

(K,?ieotfr ' » niierftrofie Sil . Krau «unl >' b am Madagaskar , eine"v' ooinionoBc nach beut bekannlen Rvman „ ISoin " vv » L«on
Str ab beute itn Union - Tdoater läuft .

,g inorcheiibast icfiön und tteserareilcnd .
p .! ü -.^ -» lonase nach dem l

a?, « Wiesle GrobloirfUm ,
t Mch . « Selen , ewenvrt «'^ Natur -du nadmen lv nmcn auch bei diesem Stlm wiederum

h 'wltirn Abrain Bourdcll « als ..K-aitt" und die von ihm
Frau namens Zou»our . von Rani« T«bS »längend tnr -

'Mitten der bcrrttchen Naturaufnahmen (eine einsame Insel
3t ein bewuiiüernswürdiges Schauipielerpaar wb.

aus dcu Ttandesbüchern jrarlsruhe .
^ StrSbel . Maurer . ESemann , 7i > SMn alt : Stefan
* ® 2r'faei er a. T . . Gl, mann . 54 Jahre alt . Barbara W ur b.'■ tul ' ' ' ic~, m<! r«m s « Iirich Wiirv . Stallmeister , W IaHre alt .1

J
1o t , cef > Glaier , Witwe von Ebmtw » Eleve , Lok .-Füdrer ,

^ Lahre alt
' e nt e r ' Ö-ranf . Wtwe von Auonst Riemer ,

&
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Große Mehrheit
für Hindenburg in Karlsruhe

Wie hak die Landeshauplfladl gewählt ?
Es entfielen auf : Dueflerberg 2013

Kwöenburg 52080
Killer 29247
Thälmann 9494
Winler 185

Strogen oder Stratzenteile

? ranz -Abtstr ., voellgestr ., Buschwiesenweg , Daxlanderstr ., e -kenerstr., Kornweg , Kon .
raVin -Kreuherstr ., Mauerweg , Oberfeldslr ., ^ abenwcg , Schlagfeldweg , Silcherstr .,
vogesenstr ., Zeppelmstr . (wesll. kiibbrücke) 29 b. ßchl ., 58 b . Schi

krbeitsstr ., Bannwald -Kllee 1—41 u . 2—62, Benzflr., Buchenweg , Sabrifflr . ? eldstr.,
Sinkenfir ., 6rabtn (tr ., Griesbachfir ., Hansasir ., Hardtsir . (füöl . Kärchersir .) 1 —57
u . 2—70, Heusir ., Hochbahnsir ., Honsellsir ., Zunker Sc Ruh -Slr ., Kestlersir ., Knie -
lingersir ., Kohlensir ., Lagersir . , Lerchensir., Listsir., Alühlflr ., Zleureulerstr ., Zlord-
beckenstr ., ^ Hemhofen (Schiffe ), Siemensstr ., Slernstr ., Südbeckeustr ., Ufersir .
(nördl . u . südl.), Uferweg , llZallsir ., Iverflsir ., westbahnhof , Ziegelstr

Lameysir ., Peter - und Paulplatz , ^lheinsir
öeibeisir ., Slümerstr ., Lindenplatz, ZNarklstr., Sedanstr ., Sofienstr . (westl. Peter -

und Paulplatz )
? liedersir., lZlucksir ., Marausir . (wesil. Philippstr .) Nr . 30 bis Schluß , Zluitssir . .
Bachsir. (westl. Philippstr .) Nr . 5? bis Schluß , Nr . 42 bis Schluß , Philippstr . . >
Hardtstr . (nördl . Kcircherstr.) Nr . 5? bis Schluß , Nr . 72 bis Schluß , Kanoniersir . .
Flugplatz (Verkehrslandeplatz ), Sneifenaustr ., tZunthersir ., Hagenstr ., Karcherstr .,

Karlsruher Weg (einschl . Wartstation 18 der Hardtbahn ) , Kriemhildenstr ., Kuk-
kucksweg, KusZmaulsir . (mit Baracken), Nloltkesir . (wesil. öunther - bzw. Kuß -
maulstr .) yy b. Schi . , 18 b . Schi ., Postweg , Nieselweg , Seideneckstr., Stösserstr . . .

Blücherstr. (m . Baracken ), Brahmsstr ., Dragonerstr ., Händelstr ., Kaliwodastr ., NIaxau -
str. (östl. Philippstr .) 1—35, Schubertsir ., Schumannsir ., Nich.-Illagnerstr ., BZendlstr.

Vachsir. (östl. Philippstr .) Nr . 1 bis 57 , Nr . 2 bis 40c, Kaiser -Kllee (westl. Schiller -
straße ) 33 bis Schluß und 10 b bis Schluß .

öeranienstr ., Herderstr ., Klopstockstr., yorksir
Körnerstr ., Mondstr ., Schillerst ?
lZellertstr̂ IZoethesir., (Zutenbergplatz , Sulenbergstr ., Nelkenstr
Sofienstr . (wesil. VZesiendsir.) ab Nr . 61 und ab Nr . 66 bis Peter - und Paulplatz .
vraissir ., Uhlandsir ., Iveinbrennersir
kUbuferstr . (wesil. Junker Sc Nuh -Str .), Bunsensir ., Lbertsir . (wesil. Junker Sc Nuh -

Str .), Hübschstr., Liebigstr., BZeltzienstr
Cisenlohrsir ., öabelsbergerstr ., Kriegsstr . (wesil.BZestendsir.) 103 b. Schl ., 198 b . Schi .
Srenzstr ., Scheffelstr ., Steinhäuserstr
Kaiser -klllee (östl . Schillerstr .) Nr . 1—31 u . Nr . 2—10, Lessingsir., Hans -Sachs -Str .
Brunhildenstr ., Helmholzsir ., Hertzsir., Hildapromenade (nördl . u . fiidl .), Kochstr., ZNaxi -

milianstr ., NIoltkestr. (östl. Lunther « bzw. Kußmauistr .) 1—97 u . 2— 16, virchowsir .
Beethovensir ., ? riedrich-Biossir ., Damaschkestr. , Dunkel .tlllee , ? reydorfstr ., Haydnplatz ,

Hindenburgsir ., Kadettenweg , Knielinger klllee , Löcherschlagsir., Nlozartsir ., Nibe -
lungensir ., Noggenbachstr ., Schießmauer -klllee, Karl -Schremppstr ., VZaldring , BZe-
berslr., Triedrich-llZolffstr

Baischsir., Bismarcksir ., ? ichtestr., IZrashofstr ., Hofsstr ., Iahnsir ., Reihen steinstr.,
Niefstahlstr ., Scheffelplatz , Schirmerstr ., Seminarstr ., Stabelstr ., westendftr . (nördl .
Nlühlburger Tor ) 63 a bis Schluß , 48 bis Schluß , llZörthstr

Bahnhofstr ., Beiertheimer kiilee (südl. Bahnhofstr . ) Nr . 24 bis Schluß , Cifenbahnstr .,
Lebhardstr . (nördl . Cbertstr), Lutschstr ., Kantstr ., Karolingerstr ., Klosestr. , Kolping -
str., Kurfürstenstr ., Lraf -Nhenastr ., Schnetzlerstr., Schwarzwaldstr ., llZelfenftr . .

kllemannenstr ., Cbertstr., (östl. Junker Sc Nuh -Str .), ? rankenstr ., Leibnizsir., Sachsen -
str., Südendsir ., vinzentiusstr ., vorholzstr

klugusiasir ., Hirschsir. ( südl. Hirschbrücke) Nr . 73 bis Schluß , Nr . 96 bis Schluß ,
Karlsir . (zwischen Klauprecht - u . Cbertstr.) Nr . 69 a —123 u. 84—142. . . . . .

Brauerstr ., Kiauprechtstr ., Lorenzstr
Boeckhsir ., Bürklinstr ., Lenzstr., Noonstr .
Iollpstr ., N ? tkstr ., putlitzstr ., Schwindstr . .
Beiertheimer klllee (nördl . Bahndofsir . ) Nr . l bis 9 , Nr . 2 bis 22, Hermann -Billingstr .,

tlugusi -Dürrstr ., öartenstr ., Nenckstr., Strefemannplatz
? riedenstr ., Hirschstr. (zwischen Kriegsstr . und Hlrschbrücke) Nr . 47 bis 71 , Nr . 66

bis 94, Nkathystr . , Nedtenbacherstr . , Otto - Sachssir ., Sonntagstr
Karlstr . (zwischen Kriegs - u . Kiauprechtstr .) 49 a — 69 u . 48—82, Kriegsstr . (zwischen

Nitter - u . westendstr .) 31 —101 u. 140— 196, JÜftersir . (füöl . Kriegsstr .) 9 bis
Schluß und 24 bis Schluß

Hirschstr. (nördl . Kriegssir . Nr . 1 bis 45, Nr . 2 bis 64 , Stefanlensir . . . . .
klmaiiensir . (westl. Hirschstr.) 51 b . Schi .» 34 b . Schi ., Kaiserstr . (westi. Karlstr .) 217

bis Schluß , 146 bis Schluß , BZestendstr. (südl. Nlühlburger Tor ) 1—63 u. 2— 46 b.
Lelfortstr ., Leovoldstr ., . . ,
klmaiienstr . (östl . Hirschstr.) 1—49 u . 2— 32, Bürgersir ., Douglassir ., Kaiserstr . (zwl»

schen Wald - und Karlstr .) 201 —215 u . 124 — 144
Karlstr . (nördl . Kriegsstr .) 1—49 u . 2—46, Sofienstr . (östl. lvestendstr .) 1 —59 und

2—64, Stephanstr
flfadctniJstr . . Kaiser -Passaqe , BZaldsir. (südl . Kaiserstr .) 41 b . Schl ., 36 b Schl . . . .
Blumenstr ., Kaiserstr . (zwischen Marktpaitz u . lvaldstr .) 141 —199 u. 76— 122, Stände -

Haussir ., Hans -Thomasir ., lvaldstr . (nördl . Kaiserstr .) 1—39 und 2—34. . .
Lrbprinzenstr ., Herrenstr .

? riedrichspiatz, Hebelsir ., Karl -? riedrichstr., Kirchstr., Lammstr ., Nitterstr . (nördl .
Kriegsstr .) 1—7 u . 2—22, Schioßbezirk 1— 11 , ohne 1 b u . I d, Turmstr . (stehe
Lammstr .), Zirkel (westl. Karl -? riedrichstr.) 23 bis Schluß und 26 bis Schluß . . .

Saumeisiersir ., Cttiingersir . (nördi . Luisensir.) 1 — 21 u . 2—4, Kriegssir . (zwischen
Nlendelssohnplatz und Niltersir .) 3 a — 29 u . 68— 138, Nowackaniage

NIarienstr . (nördl . Luisensir.) 1—49 u . 2— 40, lllilhelmstr . (nördl . Luisenstr.) 1 bis
45 und 2 40. » . » » » . » » . . » » , . . . . . . . . .

Schühenstr . (westi. A üppurrerstr .) Nr . 1 bis 63a , Nr . 2 bis 76
werde . str . (westi. Nüppurrersir .) Nr . I bis 73, Nr . 2 bis 80.
Nüppurrersir . (nördl . Luisensir .) Nr . I bis 27, Nr . 2 bis 48, Werderstr . (östl.

Nüppurrerstr .) 75 bis Schluß und 80 a bis Schluß
Liebensieinstr ., Morgenstr . (nördl . Luisenstr . ) Nr . 1 bis 29 , Nr . 2 bis 22 , Schützet ,

straße (östl. Nüppurrersir .) 65 bis Schluß und 73 bis Schluß -, Wielandtsir . . . ,
klugartensir ., Häussersir
Dorotheasir ., Hermann sir ., ZNariensir . (südl . Luisensir .) 51 b . Schluß u . 42 b . Schluß .
Nlitteibruchsir ., Nankestr ., Nüppurrerstr . (südl . Luisenstr .) 29 b . Schluß , 50 b . Schluß ,

Ltut :ga ' tersir
Leroinussir . , Luisensir . (östl . Nüppurrerstr .) 75b b . Schluß , 70 b . Schluß , ZNorgenstr .

(südl . Luisenstr . ) 3l bis Schluß und 22a bis Schluß , Scherrstr ., Sybelstr . . . .
Luisensir . (westl. Nüppurrerstr . ) Nr . l >. is 75a , Nr . 2 bis 68
Nc eniusstr ., Xreitschtesir., llZintersir . . . . .
klm Stadtgarten , Bahnhofplatz , Crlenweg , Cttlinger tlilee , Ctilingerstr . (südl . Luisenstr .)

23 b . Schl . u . 6 b . Schl ., Zautenbruchsir . , Süterbahnsir ., Karl -Hoffmannsir ., Kurze -
Ilr., Langendruchweg , Laulerdergsir ., Postsir ., Nangierbahnhof , liergartenweg ,
Ivasserwerkstr ., Wilhelmstr . (südl. Luisenstr.) 47 b. Schl . u . 42 b . Schl ., Zimmerjir .
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I
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! 1067

11649
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1385 1125
1393 1U71
18791 1479

1599 1194i
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19 474 283 127 3

21 664 295 267 2
13 660 259 162 1

13 425 186 147 2
17
13

563 245 141 3
496 229 118 1

4 320 159 97 1

5 471 256 71 4

47 655 382 35 t

46 665 469 53
88

t
31 Tel 462 5
24 608 492 97 8
17 682 451 82 1
46 1 083 471 68 1
47 774 452 105 f

46 775 457 41 5
70 808 508 45 —

7 633 253 119 1
27 696 392 123 3

29 623 214 13 —

47 738 466 36 3

50 668 280 12 1

23 903 559 32 3

48 738 397 12 4

55 837 469 62 3
16 522 321 93 —

89 642 , 387 36 5
40 557 375 30 1

31 832 437 72 3

45 596 325 42 —

40 649 357 50 4
44 691 412 58 2

57 618 474 46 5

32 512 395 77 2

28 566 426 79 3

62 669 416 49 —

32 501 446 55 5

60 561 434 86 6
71 519 373 66

23 498 403 58 4

14 640 291 110 2

8 555 306 134 2
21 474 289 178 —

8 545 293 142 1

14 447 306 153 —

11 639 236 193 —

18 757 295 187 3
6 586 172 81 —

21 866 323 98 2

10 685 295 119 4
5 599 29t 176 —

23 875 * 493 115 1

29 ] 698

■

398 57 4
cn i
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Straßen oder Straße » teile
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Ärcujflr ., Zähringerflr . (roefH . Waldhorn sir .) 10 bis SchlusZ und 36 bis SchlusZ . . .
fldler (lr ., fln der ? asanengartenmauer , parkring , LchlofZbezirk 12 , 15 bis SchlusZ,

Schloßplae , Wildpark (Sportplähe )
Markgrafen str ., Steinstr . . . .
Kronenstr ., Schwanenstr . . . . . . . . . . . .
Kaiserstr . (zwischen Waldhornslr . und Marktplay ) Ar . 69 bis 139, JTr . 16 bis 74,

Zirkel (öfll. Karl 5riedrichslr .) 1—21 und 2—24
Cngessersir., Cnglerstr ., Kaisers» . (östl . VZaldhornstr .) 1 — 67 u . 2— 14 b , Lehniannsir .,

bleuer Zirkel, Zähringerstr . (östl. VZaldhornstr .) 1—17 c und 2—34
Srunnensir ., Lntenstr ., llZaidhornstr . . . , . .
Duriache ^str ., Kriegsstr . (östl . Mendelssohnplay ) Nr . 1 b . 3, Nr . 2 b. 66. . . . .
? asanenstr ., Kapcüenjir ., Mendelssohnplay
lZottesauerstr ., Lachnerstr., Ostendjir
? riihlingslr ., Kennebergslr ., Lohfeldslr ., Murersir . , Sommerstr ., Wolfartsroeiererslr .
Vegenfeldsir ., lZeorg-? riedrichstr. , (zerwiastr . Ar . 1 b. 9 , Jlt . 2 b. 12, Melanchthonllr .
vernhardstr . , Ludwig -IIZilhelmstr., Zlintheimerstr . 1—17 u . 2— 62, Schwalbenweg ,

Sternbergstrokfle
Cdelvheimslr ., Kibert -öeiger -PIatz , Lmil-6iitlslr ., Hölderlinslr ., Karl -Wilhelmslr ., Korn -

blumensir ., parkslr . , SchlosZbezirk 1 d , 13 , 13 a , und 14 , (auch ? asanengarlen ,? orstga ?ten , Kloslerweg usw .) Schönfeldstr
Durlacher Allee (welil . Veilchen- bzw , lvolfartsweiererstr .) Zlr. 1—33, 2—54 , Rudolfsir .
Durlacher fllfce (ösll . Veilchen- bzw. lllolfartsweiererslr . ) 35 b . Schl ., 56 b . Schl .,

Cssenweinslr., MesZpiay , Schlachthausstr ., Veilchensir
öerwigsir . Zlr . 11 b . Schluß , JIr . 14 b . C '

?IusZ , Haizingerstr . , Seubertstr . . . . .
verckmilllerstr ., Kumboldlsir ., Schiickstr ., Sustav -Spechtstr ., Slriederslr ., Lullastr .
Crnslsir., ? orsisir. , Hirtenweg , Mannheimerstr
Hauptsir . , Huttensir ., Iagdsir ., Aintheimerstr . 23 bis SchlusZ und 64 bis SchlusZ ,

Unterruthweg , llleinweg
Brunnensiülkweg , Langesir ., Llltzowsir., Alkolausslr ., pfauenslr ., Riedsir ., Scheiben »

Hardterweg , StockgiisZchen *

klllmendsir ., klrndtsir ., Battsir ., öraf -Cbersieinsir., ööhrenstr ., Hedwigstr . 151 slZutg-
Hof ) , Kleiststr., kebrechtstr. , Leheiistr., Löwenstr . , Rasiatlerstr . 107 bis SchlusZ und
54 bis SchlusZ , Schenkendorfsir ., Tulpenstr ., Iehntsir

ksternweg , Diakonissensir ., Heckenweg, Hedwigsir . ( ohne Zlr. 151 ), Im Srün , Rosen -
weg, Sperlingsgasse

ßuersir ., Slütenweg , Klbert- Lraunstr ., Dammerstockstr., Cugen -Seckstr ., Heidelberger -
sir . , Herrenalbersir ., Irisweg , Ligusierweg , Maria -Matheissir ., Muhlwiesenweg ,
Zlürnbergerstr . , Ostendorfplatz , Primelweg , Rastattersir . 1—105 u. 2— 52, Reseden -
weg . Scewiesenstr ., Wickenweg

Breit ?str ., öebhardstr . (sUdi . Cbertstr.) , Karlstr . (südl . Cbertstr.)
kllbuferstr . (östl. Junker Sc Ruh -Str .) Sleichweg , Bulacherstr ., LäciUenstr., Dammer »

stockweg , Hohenzollernstr ., Karolinenstr ., Kronprinzensir ., Marie -Klexandrastr .,
Neubruchweg

Selchensir ., Dreisarnstr ., Cnzstr., ? eldbergstr ., Kandelstr ., Kinzigstr ., Kniebisstr ., Links
der Klb, Mainstr ., Murgstr ., Zleckarstr., Oosstr ., pfinzsir ., Schauinslandstr .,
Lauberstr ., wciherstr

DurmershNmerslr ., pfalzstr . (östl . Cckenerstr . bis SchlusZ ) . . . .
Kppenmühlstr ., Lharlottenplatz , Lharlottenstr ., ? orchheimerstr ., Lerberstr ., Koelreuter -

str . , Margaretenstr . , Mörscherstr ., Mllhlburgerstr ., Neubruchstr ., pulverhausstr .,
Sinnerlir ., Ulmen -Kllee, lvinkelriedstr . , Zeppelinstr . (östl . Klbbrücke) 1—19 u . 2— 42.

klgathenstr ., Hördtstr ., Kirschlir., Krämerstr ., pfalzstr . (ab 15 u . ab 10 b. Cckenerstr .),
Rabenweg , Römersir ., Salmenstr ., Schifferstr ., Turnersir ., valentinstr ., Zollsir . » .

knkerstr ., Hammweg , Hinter der Kirch«, Holländerstr ., Kastenwörtstr ., Langenacktrstr .,
Laubstr ., pfalzstr . 1—13 u . 2— 8, Rappenwörtstr ., Xaubenstr . .

vurgausir ., Burgauweg , Dammweg , ? aulbruchweg , ? ederbachstr., Kleine Federbach-
str ., ? ritschlachweg, IZefällweg, Loldgrundstr ., Hahnenstr ., iilienstr ., Malvenslr .,
Mittelstr ., O - lgartenweg , pfarrstr ., Querstr ., Rappenwört (Insel ), Schattenstr .,
vorderstr ., VZaidstr., VZaidweg
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Einzel-Wahlergebnisse in Karlsruhe -Land .

Straßen oder Straßenteile

Durlach . . . . . . . . . . .
Berghausen . .
Blankenloch . . . . . . . . . .
Büch ig .
Forchheini
Ebenstem
Friedrichstal . . . . . . . .
(graben . . . . . . . . . . .
Grötzingen . . . . »
Kriinwettersbach
>) agsfeld .
Hohenwettersbach . . . . . . .
Kochstetten
Köhlingen . . . . . . . . .
Kleinsteinbach . . . . . . . . .
Knielingen
Leopoldshafen
Liedolsheim
Linkenheim
Palmbach
Ruf ;heim
Söllingen
0pÖ (f , . . . . . . . . . . .
Stasfort
Stupferich
Teutschneureut
Untermutschelbach
Weingarten « . . .
Welschneureut
Wolfartsweier
Wöschbach
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12854 10614 117 6249 - 920 1198 24
1991 134 17 522 46 ! 295 2
1478 116? 30 417 647 51 —

167 125 — 18 85 21 —

1624 1378 5 999 112 238 1
1656 1243 12 365 775 84 1
914 583 54 100 410 9 4

1584 1264 214 495 485 39 10
2672 2306 39 1188 841 232 6

850 707 1 354 328 11 1
1612 1237 5 605 287 330 —

458 386 8 162 184 25 —

587 415 30 96 246 42 1
1742 1380 5 451 629 273 5
688 541 63 164 118 187 1

3129 2451 39 762 837 810 3
568 365 3 97 193 68 —

1287 1107 21 345 662 71 —

1444 1009 32 249 422 294 —
— 8 90 108 6 1
952 669 6 135 333 169 —

1819 1423 64 527 561 213 58
1244 90!) 98 304 418 86 3
521 384 23 89 260 8 —

478 417 4 321 81 8 —
1808 1302 177 342 557 206 8

251 95 3 31 53 6 —
251 95 3 31 53 6 —

3309 2832 37 1347 1129 250 7
913 782 14 226 379 152 —
456 373 23 190 143 13 —
797 614 1 363 118 120 2

usriefkaften.
Mrnrager . können nnr Rcrlllksichtignng finden , wenn die lausende
Abonneinents -Qnittuna nnd die Porto - Ansgaben beigefügt werden .)

887. fl . 9i . i . fl . Brieflich beantwortet ,
!>5l . L . 3 . H . Am >4. Septenrber >!>Zl waren 100 PM . == 4,31 Wüi . ,19 611 M 1MWI also 84.»,23 a» l 21 . Januar 1922 waren 100 PM .

--- 2 .28 GM ., 18 041 .* waren also 411,!«! GM . Am 81 . Januar 1«22
waren M » PM . — 2 .i« MM . 41)5 PM . waren also «,29 GM .952 . St . i . 2 . Brieflich bäntwortet .954. C . 3) . Brieflich beantwortet .955. I . B . i . B , Der Mieter , der nur we »i«e Monat « seine Wob'
ttumg benülzt ift genau so verpfnch 'ei >» den im Bert rag vorseiebenen
Nedeirleistmmen . wie di« an>dere» Mieter . Bon welchem Zeitpunkt ab
»:« ertiölite <S«bäud «s» ndersteueir . d. h. der 3 7 « des t^ebSudeionderftener -
« esetzes in We ^'

aU kommt , ist » r>ch nicht bestimmt . t»a der Landtag darüber
noch keinen Be >lt>l« h qciafit hat .956 . tt . L. Brieflich beantwortet .037. L. 5 . t. T . Brieflich beantwortet .
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958. 3 . B . i . Z Brieflich beantworte ».
»59 . v . H . i . 3t . Brieslich beantivortet .
960 . (f . W . i . » . Brieflich beantwortet .
9<i5 . Tänzer . Wenden Sie sich an ein « der bekannten Tanjschnle in

Karlsruhe .
« i« . E . A . I. £ . Brieflich beantwortet .
967 . B . i . B . Brieflich Vcanirvortet .969. A . 2dt . i . M . Brieflich beantwortet .
971 . L . S » . v . <£ '.« haben lein Recht dt« Kosten für die Imtand -

fev « n« des Fensters auf die Mieter u-ui «ileaen . Derienlge , der die Scheibe
zerbrochen bat . lmtft für die Kosten au kommen .

972. A . t» . i. G . Brieflich beantroortet .
973. P . B . i . £
974. Streitend « am

Brieflich beantwortet .
» Biertisch . Nach unseren, jrtHpi

angegebene R «« tm«nt im Aayre 19V8 infolse einer
vorübergehend lin Lager Münsingen untergebracht .

976 . W . D . i. V . Brieslich beantwortet .

liationen war daS' ra ukveit ^eoidemie

Aus der LanSesyaupMaol . '
Karlsruhe , den 14 . März 1$ "

Die neuen Versetzungsbestimmungen an l>e»
höheren Schulen.

Am Sam » tas , -den 19 . Mar «, schließt an allen Hüberen
daß Schul ! alzr . Wir bringen in folgendem einen Armer, ,
berufener Keder , der itber alle neuen Bestimm 'ungen ZUsO" ''"« »
fassend unterrichtet , d ê für die Äersebwng in den oberen * *
in Frage lomnicn . - J

Auf Ostern dieses Jahres werden an den höheren Schule »
ersten Male die n e u e n V e ft i m m u n q e n ü b e r d i « "

^
setjung der Schüler angewandt . Danach dürfen Schüler ,
am Ende des Schuljahres Äas Lehr ?iel der Klasse nicht erreicht »a
nicht in die höh re Klasse versetzt werden . Falls ein Schüler nur
einem verbindlichen wissenschaftlichen Lehrgegenstand ungenug z
aber wenigstens in einem anderen verbindlichen Lehrgegen ^
wenigstens ziemlich gut und im ganzen genommen zur SBer', . ..
reif ist . kann ihm ausnahmsweifs die Versetzung gewährt J
Die Versetzbarkeit nach Obertertia und nach Obersekunda ist h>'

n,
besonders eingehend M prüfen . Ist der Schüler am Ende des 1» S ^
den Schuljahres wieder im gleichen oder in einem anderen
schaftlichen Unterrichtsfach ungenügend , so ist ihm alsdann die
setzung zu versagen . Auf den möglichen Eintritt dieser Folge n ^
dem Jahres,Zeugnis , das die ungenügende Note enthält , aiusdru «»

aufmerk
'am zu machen . , . t i

Schüler der Obersekunda werden nur dann nach U n ■ ^
prima vernetzt, wenn sie am Ende des Schuljahres die
( Durchschnittsnote ) „drei " in ir . tt verbindlichen wissenschaf« '

^
Lehrfächern haben . Diese Gesamtnote wird aus den Noten W
einzelnen Lehrgegenstände ermittelt , aber nicht ins Zeugnis l [ %
tragen . Die Durchschnittsergebnisse bis einsch. redlich 3,5 habest . ^
Gesamtnote ,^>rei " zu gelten . Dabei kann die Note „ungenügeno ^
einem verbindlichen wissenschaftlichen Lehrgegcnstand durch dt« 1 ^
„zwei " oder „eins " in einem anderen verbindlichen Lehrgegen !
ausgeglichen werden . Doch darf dieser Ausgleich nur einmal
nommen werden . Es ist aber nicht möglich , wenn der Schüler .
einer ungenügenden Note in einem verbindlichen wissenschaiu '

^ zs
Fach in die Obersekunva versetzt worden ist . s Versetzung nach s ^
Schülern , welche die Durchschnittsnote „vier " erhalte - — : -v " ' rt
gangszeugnis ausgehändigt , das den Vermerk trägt :

erhalten , wird ein
Hat öie ObZ

sekunda mit Erfolg besucht" . Schülern , deren Durchschnittsnote>W >
3 .5 bleibt , und solchen, die w gen ungenügenden Leistungen > t
versetzt werden , steht es frei , die Klasse Obersekurrda ein eini
Mal zu wiederholen . Die Zulassung solcher Schü .er zu einer ^
fung zwecks Aufnahme in die Klasse Unterprima ist ausgeschlom ^

Schüler , die nicht nach Unterprima versetzt werden , können
stens nach Ablauf von zwei Jahren nach Erlangung des AW
Zeugnisses über den erfolgreichen Besuch der Obersekunda zu } jj
Reifeprüfung für Schulfremde ,

'iugelassen werden . Schüler , "J? v
nach privater Vorbereitung für die Aufnahme in die Klasse j
prima und Oberprima meiden , haben sich einer schriftlichen ^
mündlichen Aufnahmeprüfung $u unterziehen . Die Aufnahm « " ^
versagen , wenn das Ergebnis der Prüfung nicht mindestens
Durchschnittsnote 3,5 ergibt .

— Die Offerierten an den höheren Schulen . Einer Beka ^
machung des Unterrichtsministeriums zufolge , dauern die Osteu A
an den höheren Schulen in diesem Jahre vom 21. Aiärz bis 3 .JjLj ,
Arn letzten Schultag ist die vorgeschriebene Schlufifeier abzuha
Für eine etwaige unumgängliche Verlegung der Schlus,feier «ul
vorhergehenden Tag ist jeweils im Einzelfall rechtzeitig um 4
migung nachzusuchen . Das neue Schuljahr beginnt am 1» . •% (

= Todesfall . Vergangenen Samstag verstarb im hohen ^ -
von nahezu 79 Iahren ein stadtbekannter und sehr geachteter « u >
Seilermeifter Wilhelm Staitz . Als Sohn des Seilcrrnc «"

Bernhard Stoltz hier geboren , besuchte er die Bürgerschule
erlernte dann das väterliche Handwerk , das sich zum Teil
„auf der Seilerbahn " im Hardtwald abspielte , wo mancher Zu"
faden und Hanfhalm zum dicken Schiifstau gedreht wurde . Stt'
väterlichen Hause , Kakssrstrafie 119, betrieb er dazu sein
geschäft^ das auf ein bald 100- jähriges Bestehen zurückblicken
Aus seiner glücklichen Ehe mit Julie , geb . Haar ( gleichfalls J
Alt -Karlsruher Familie ) sind 6 Kinder entsprossen , von den ^
früh starben und 2 Söhne , Forstamtmann Bernhard Stol « ,
Kaufmann Wilhelm Stoltz , im Weltkriege fürs Vaterland I\ m
ein Schicksalsschlag , der die

^ betagten Eltern tief beugte . Der
Sohn Hermann hat das väterliche Geschäft übernommen , eine
ist in Hamburg verheiratet . Für seine Verdienste im handw
lichen Leben wurde der hergegangene Wilhelm Stoltz zum ^ jii 1

Mitglied des Handwerker - und Gewerbevereins ernannt . Der ^
litärverein betrauert in ihm ein langjähriges Mitglied , das I (tt,
großen Kriege 1870/71 als kriegzfreiwilliger Sanitäter ausze >«^
Hervorragende Verdienste hat sich Stoltz aber um das Emp ^r
der Karlsruher Freiwilligen Feuerwehr erworben , der er !et fi»
Jahre 1878 bis zum Jahre 1923, also 45 Jahre in Treue diest - >
1899 als Feuerwehrmann , bis 1908 als Ersatzhauptmann
Kompagnie und bis 1923 als stellvertretender (2 .) Kommandast
ungezählten Fällen war Stoltz , dem sein liebenswürdiges , 'LsjÖ1'
Wesen viele Freunde erwarb , ein Helfer in Feuersnot und '

^ <fl'
der sein eigenes Leben dem Leben des Nächsten weihte . Als -
Mitglied schied Stoltz 1923 aus dem Verbände der Feuerwe j

er mit Herz und Seele zugetan war . Stadt und Vürgerschal ^
haben alle Ursache, diesem bescheidenen , gewerbefleisjigen ^ t#
bereiten Mitbürger ^ dessen Leben ein Stück der Stadtgesch ' '
deutete , über das Grab hinaus dankbar zu sein .

Preuhisch - Siiddeutsche Klassenlotterie . In der Samstag ^^
tagsziehung sielen zwölf Gewinne zu je 5000 MJl auf die / ' ,» >
60101, 75733, 100891 , 113044 , 119226 , 224117 und 16 Gew ' N"^ . ".
3000 .« , « auf die Nummern 147203, 177069 , 178199 , 30151» .
366617, 366639 , 371518 . .

x Ringkämpfe im Colosseumtheater . Die Samstags - un
^

>

tags - Kämpfe gestalteten sich wieder sehr interessant . Es » ii»
der Hauptsache um weitere Ausscheidungen . Fehringer P
Küpper . Schulz über Landau . Das meiste Interesse bea .1
der Entscheidungskampf der bis dahin unbesiegbaren Matao
bach und Paradanoff . In der Gesamtzeit von über e >ne
gelang Urbach die Ausführung einer Sublesfe , wodurch ^
Russe auf beide Schultern kam . Im Revanchekampf siegte ^ , s,6
mals durch Doppelnelson über Landau in 28 Minuten , voj
durch Ueberroller über Küpper . Urbach stellte seine S* J e i«. •?„«
im Kampfe gegen den bärenstarken Kop erneut unter ± c. n„te : .f
Spezialgriff beider Ringer ist die Kravatte , aber keiner ,tc . .j
durch zu einem Resultate kommen . In der 48 . Minute njj{
seinen Gegner im Doppelnelson . Urbach parierte die >en

^
.

einem doppelten Armzug und brachte Kop auf beide Shu jft
Bravoleistung Urbachs fand größten Beifall . Am
vorletzte Ringkampfabend . Im Entfcheidungskampfe Kop
Landau und Urbach , im Enrscheidungskampfe Schulz UN
die Sensation des Abends bildet die Fortsetzung des
kampfes Paradanoff gegen den jugendlichen Dose,
tag ist unwiderruflich letzter Rwgkampfabend .

'
Marge "

Tages -AnZe^ger.
( Näheres siehe im Inseratenteil ) .

Montag , den 14 . März .
Nachmittags „Der Misanthrov ". 15—10 .15 U®1-La»destire» tc r :

„ Cfbcllo "
, 20—23 Ufir .

Eolosseum : Internationale Ringkamvte . 29 .89 Hbr . 20-t
Bad . Lichtiviele — » onicribaitß : Im Land der Dolomit « ».
Ratlians - Saal : Konzert der Trio - BereinillirngBischler - ^

berger , 20 Ubr . .
Kaffee ^ deou : Ä roher fideler Äbewd.
Sckauburai Unter falscher Flagge ,

esidenz - Lichispiele : Stürme

-F '

der Leidenschaft .
^ aus Madagaskar .

Gloria -Palast : Zwei glückliche Herzen .
Palaft -Lichtsviele : Hurra — ein Junge .

Union «Iben te t : ffrauenra ttb
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Wochenbeilage für Turnen, Spiel und Sport / Montag, den 14 . März 1932

Der KFV. schlägt den Südd. Fußballmeister Fürlh 3:0 (1:0)
Der badische Meister hinter FC. Nürnberg in der Gruppe Südost in Front . — Nürnberg schlägt FC . Pforzheim 5 : 1 .

Ein weiterer 4 : Z-Sieg des VsV . Stuttgart über 1860 München .
Fukballergebnisse des Sonntags .
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Abteilung Südost :
Karlsruher FV — SpVgg . Fürth 3 :0.
VfB . Stuttgart — 1860 München 4 :3.
FC . Nürnberg — FT . Pforzheim 5 :1.
Bayern München — FV . Rastatt 7 :0.

Abteilung Nordwest :
Wormatia Worms — VfL . Neckarau 4 : 1 .
SpV Waldhof — Eintracht Frankfurt 2 :3.
FSpV . Frankfurt — FV . Saardrücken 1 :2.
FK . Pirmasens — FSpV . Mainz 5 :0.

Um den Verbandspokal :
Bezirk Württemberg - Baden :

Phönix Karlsruhe — FC . Mühlburg ( 12 . 3.) 1 :0.
FC . Birkenfeld — Germania Brötzingen 4 :6.
FC . Freiburg — SpV . Feuerbach 6 :11 .
Sportfreunde Eßlingen — SC . Freiburg ausgefallen .
Union Böckingen — VfB . Karlsruhe 8 :0.
Stuttgarter Kickers — SpVgg . Schramberg 6 :3.

Die Ueberraschung im Südd . Fußballsport .
Endspiele um die Süddeutsche Meisterschaft

Wuü Sonntag eine ganz grosse Ueberraschung . Der
i« «P ? Fußballmeister . Karls ruher Fußbaltverein , konnte

^ Isruhe die Spielvcreinigung Fürth mit der hohen Torzahl
>& schlagen und damit seinen Platz m der Spitzengruppe
it,, ' Gruppe Südost weiter b festigen . Dieser Erfolg , der nach
1h Atzten Spielen des KFV . durchaus im Bereich der Möglichkeit
t«il̂ .? mt schließlich in dieser Höhe doch überraschend , '-umal Fürth

ein ganz hervorragend : s Spiel in der badischen Landes -
^ ' Kte . Mit dem Sieg über Fürth belegt der badische

t , mt mit 13 Punkten ganz knapp den zweiten Platz hinter Nürn »
IL & das nach dem einwandfreien S > g über Pforzheim mit 14

die Führung in der Gruppe Südost hat . Bayern Mün -
ä. s>;

hat durch leinen überlegenen Sieg über Rastatt sich auf den
ty ^ tttz vorgearbeitet , während Fürth auf den 4 . Platz zurück-

! ist . Seine Erfolgserie hat VfB . Stuttgart mit einem
' 8S glücklichen 4 :3 Sieg über 1860 München fortgesetzt und

««mit in der Tabelle gleich hinter Pforzheim vor 1860

Nürnberg schlägt den würllembergischen Meister
FC . Nürnberg — FC . Pforzheim 5 :1.

Dieses Treffen in Nürnberg war eines der schönsten Spiele
der ganzen Saison und war von 7000 Zuschauern besucht, die den
Klub in einer selten guten Form sahen . Das war auch das Pech
der Pforzheimer , die keineswegs in einem dem Torergebnis ent -
sprechenden Maß schlecht spielten . Nürnberg trat mit der be-
kannten Hintermannschaft und Läuferreihe an und halte im Sturm
Träg in der Mitte , während Gußner und Kurz auf dem Flügel
standen . Die Pforzheimer Gäste überraschten in Bezug auf
Schnelligkeit und alle Leute zeigten eine gute Ballbehandlung .
Einen erfreulich gesunden Schutz zeigten die beiden jungen Repräsen -
tauten Merz und Fischer . Schiedsrichter Eisinger -Regensburg konnte
nicht überzeugen . Sein Verdienst st es nicht , daß das Spiel anständig
und fair verlief .

Nürnbergs Sieg war in jeder Hinsicht verdient .
In der 17 . Minute kamen die Nürnberger durch Gußner zum ersten
Treffer . Ein von Oehm getretener 11 Meter stellte das Spiel auf
2 :0. Den dritten Treffer erzielt Horn au er in der 23. Minute .

Bis dahin war Nürnberg überlegen , mußte aber Pforzheim auch
zur Geltung kommen lassen . Die Gäste konnten aber ihr gutes
Spiel im Laufe der ersten Halbzeit nicht ausnutzen . Nach dem
Wechsel waren zunächst wieder Nürnberg tonangebend und erzielte
in der 14 . und 20. Minute durch Hornauer zwei schöne Treffer .
Nunmehr baute Nürnberg ab , sodaß Pforzheim wieder mehr zur
Geltung kam. Aus dem starken Dränge i resultierte aber nur der
Ehrentreffer , den Fischer in der 32. Minute erzielte .

Eine Niederlage der „Löwen".
BfB . Stuttgart — 1860 München 4 : 3.

Wie zu erwarten war , setzte der VfB . seine Erfolgsserie auch
über die Münchener „Löwen " fort , obwchl diese in starker Auf -
stellung mit Pledl als Mittelläufer erschienen waren . Die Gäste
hinterliehen trotz der Nicderlge in Stuttgart einen sehr guten
Eindruck . Sie zeigten eine feine Ballbehandlung und ein flottes ,
variantenreiches Zusammenspiel . Wenn der Sieg des VfB . auch oet -
dient war . so nur auf Grund seiner Leistungen in der ersten Halb -
zeit . Nachher waren die Münchener weitaus besser. Sie konnten noch
einmal den Gleichstand herstellen und nur ein glücklicher Umstand
in Form eines 1l Meter , verHals den Stuttgartern , die sich in der
ersten Halbzeit völlig ausgegeben hatten , zum Sieg .

Bei München waren die Stürmer Stiegelbauer . Schäfer und
Lachner am besten . Pledl verhielt sich zu defensiv Bei Stuttgart war
der Mittelstürmer Weidner in glänzender Verfassung . Seiner Jnitia -
tive waren fast sämtlich « Treffer zuzuschreiben .

Vor 6000 Zuschauern leitete Pseiffer - Bulach . In der 6. Minute
erhielt Stiegelbauer in Abseitsstellung den Ball , flankte ^ur Mitte ,
wo Schäfer unhaltbar einfchcß . Schon in der nächsten Minute fiel
durch Weidner der Ausgleich . In der ll Minute drückte der Stutt -
garter Halblinke Junginger einen von Becker gut getretenen Eckball
zu 2 : 1 ein . Ein El >meier wurde von Koch verschossen, doch in der 41 .
Minute glückte Weidner der dritte Treffer . Nach der Pause übernah¬
men die Münchener das Kommando und konnten in der vierten Mi -
nute durch Stiegelbauer und in der lg Minute durch Schüfer den
Gleichstanv erzwingen . Der VfB . kam nun wieder au ?. Koch konnte
durch einen Hand 11 Meter den siegbringenden Trejfer erzielen .

U*1

cp-n.
W® der Gruppe Nordwest überrascht die Niederlage von VfB .
Ii » !®? ! der von Wormatia 4 : 1 geschlagen wurde . Eintracht

urt gewann knapp gegen Waldhof 3 :2 und bleibt damit> k
xr E' Ich- :

10 38 :14 14 :6
10 17 :12 13 :7
9 29 :10 12 :6
9 19 :11 10 :8
9 17 :22

*
8 :10

10 17 :25 8 :12
10 16 :24 6 :14
9 4 :35 5 :13

Gruppe Nordwest in Führung . Ueberraschend hoch wurde der
1% Meister Mainz von Pirmasens mit 5 :0 geschlagen .

Der Tabellenstand in Gruppe Südost .

tC . Nürnberg
arlsruher FV .

Aayern München
. Fürth

^ Rorzheim
MB Stuttgart
1860 München
SV . Rastatt

Ein Vayernsieg.
Bayern München — Rastatt 7 :0.

6000 Zuschauern hatte dieser Meisterschaftskamp -f in Mün -
n taiH • U" iet schneebedeckten Boden zu leiden . Während die

•" ' ^ tcr stärksten Aufst . llung antraten , mußten die Bayern
Wte» ^ bilnahme von Kutterer , Nagelschmidt und Goldbrunnen ver -
PN . trotzdem waren die Münchener ihren Gegnern klar über -
#9filip)rt nn gerade der Schneeboden b wies die technische Ueber -
? t tiidu . Rothosen , während sich Rastatt mit diesem Verhältnis

Abfinden konnte - Ausgezeichnet spielte wiede 'r der Mün -
pjeii ® t u r m , der glänzend kombinierte und in seinen beiden

Bergmeier und Welker die besten Leute hatte . Der
!% j!<A2chmio fand sich als Mittelläufer sehr gut ein . Die Hinter -
zL
' N w wielte geschlossen. Gegen Schluß des Treffens hatten die

^ ?lorr etne Chance zum Ehrentor in Gestalt eines Foul UMeter .
« ej ^ ur ^ e aber an die Latte geschossen ,
auft " © asten spielte die Abwehr trotz der großen Nieder -

ii % t j „ , besten , besonders der Torwart Kirchner , der stark
Schütze- Feuerbach leitete den Kampf

5- und 7. Minute kamen die Bayern durch Welker
Äe pi

mn̂ zu ihren ersten beiden Treffern . In der 20. Minute
;
n Schuß Rohrs an einem Rastatter ab und von hier rollte

^ ""tue
'ns ätetj . In der 27. Minute schlug Rohr eine Kombination

!!i»
S(>N

" Sturms mit dem 4 . Treffer ab und nach einem in der
Don Schmid erzielten 5 . Tor war der Halbzeitstand her -

fî nce / - "ch der Pause vergaben die Rastatter die schon erwähnte
W n V tou f Rohr MM 6. Mal einschoß. In der 21. Minute^urch Krumm das letzte Tor .

S '
ii^ ^ . Rlnale im englischen Fußball - Cupwettbewerb qualifi -

Arsenal mit einem 1 :0 - Sieg gegen Manchester City
^ c o yt I c United mit einem 2 : 1 - Erfolg gegen Chelsea .

Ein grotzer Triumph des KFV .
10 ovo Zuschauer auf dcm KFV. -P ! atz. — Glänzende Leistungen .

KFB. - Fiirlh » : « (1 : 0).
Die ungeheuere Bedeutung dieses für die

dungsvollen Spieles brachte dem KFÄ . den
derartiger Großkämpfe . In Massen strömten begeisterte Fußball -
anhänger aus Karlsruhe und der Umgebung hinter die Telegraphen -
kaferne in der Hoffnung , ein über den Rahmen normaler

'
Punkte -

kämpfe sich erhebendes hochklaffiges Spiel dieser zwei Mannschaften
zu sehen . Und wahrlich , die hochgespannte Hoffnungen wurden nicht

aft entschei-
assenbesuch

enttäuscht .
Wenn der KFV . über den in vielen Belangen völlig gleich-

wertigen Gegner den Sieg mit einer imponierenden Trefferdifserenz
davongetragen hat , so lag dies in der Hauptsache an der Durch -' ^

lagskraft aus Ausgeglichenheit der Angriffs -
i n i e , die feit langer Zeit wieder einmal die anderen Gefechts -

reihen überflügelte und durch raumgewinnendes , auf steten Wechsel
bedachtes Zusammenspiel der gegnerischen Hintermannschaft die aller -
— Schwierigkeiten bereitete . Unbedingte Selbstlosigkeit aller

türmet war die Voraussetzung zu dem Erfolg , auch in den verzwick-
testen Situationen immer wieder einen Mitspieler freizustellen und
schußgünstig zu bedienen . Müllers drittes Tor war ein auserlesener
Genuß von Schnelligkeit und Fußballakrobatik . Link führte seinen
Sturm mit großem Erfolg . Die linke Seite wurde häufiger bedient
und trat insbesondere durch die Glanzleistungen des Linksaußen
effektvoller in Erscheinung als der rechte Flügel . Voraussetzung zu
diesen ausgezeichneten Stürmerleistungen war selbstverständlich die
ediegene Arbeit der hinteren Gefechtsreihen . In der Läuferreihe
atte Wünsch einen ganz großen Tag . In der Unterstützung des An -

.̂ riffs und in der Abwehr war er auf voller Höhe , trefflich unter -
stützt von den Seitenläufern Lange und Nagel , auf denen eine un -
geheuere Arbeitslast ruhte . Das Paradestück des KFV . war jedoch
das Schlußdreieck mit dem längst in die Reihe der allerersten Tor -
Hüter gerückten Stadtler und den beiden Verteidigern Huber und
Trauth , die z . Zt . in einer Form sind, daß sich jeder gegnerische An -
griff an diesen zwei Leuten die Zähne ausbelßen kann .

Trotz der reichlich hoch ausgefallenen Niederlage hat auch
Fürth seine Meisterehre vollauf unter Beweis gestellt . Fabelhaft
war das Stellungsspiel der hinteren Reihen , die ohne viel Kraft -
aufwand mit kurzen Schachzügen eine völlige Situationsänderung
hervorzauberten und bis in die hinteren Reihen von kolossalem An ^

an der Niederlage . Der Sturm dagegen stand der gleichen Gesechts -
reihe des KFV . insofern nach , als viel zu sehr nach der Breite kom-
biniert und überkombiniert wurde auf Kosten eines beherzten
Schusses oder eines gewagten Durchbruches eines einzelnen Stür -
mers . Der beste Stürmer war bei weitem der Linksaugen ' Kißling .

Wie der badische Meister gewann .
Fürth beginnt sofort mit wuchtigen Anariffen . Der KFV . er -

widert die Besuche mit ungestümen Gegenaktionen und beginnt all -
mählich den Gegner empfindlich zurückzudrängen . Nachdem Kißlingeinen Schuß an das Gestänge gesetzt hat , bricht der prachtvoll auf -

gelegte KFV .-Sturm wiederholt durch die gegnerische Deckung. Die
schönsten Torgelegenheiten werden jedoch ausgelassen . Mit Riepen -
glück rettet Fürth die treffsichersten Bälle . Der Sturm der Ein -
heimischen ist bei bester Schußlaune . Ungeheuer rasch sind die Ak -
tionen beider Mannschaften . Eine fehlerhafte Rückgabe an Stadtler
führt zu einer atembeklemmenden Chance der Gäste , die das Leder
jedoch knapp neben das verlassene Tor setzen . In der 12 . Minute
flankt Siccard sammetweich vor das Tor und ehe sich der Torwart
versieht ,

hat Link den Ball unter stürmischem Jubel eingeköpft . 1 :0.
In der Folgezeit demonstrieren die Schwarz -Roten auch für i

wohnte Genießer ein klassisch schönes Spiel . Stadtler wehrt ei
Flachschuß meisterhaft zur Ecke . Auf der Gegenseite erhält Keller
freistehend einen schußfertigen Ball . Er zögert jedoch. Der KFV . hat
immer wieder Pech mit vielen schönen Schüssen und Angriffen . All -

ver -
einen

mählich machen sich die Fürther vom Druck frei und übernehmen für
die zweite Hälfte des ersten Aktes ziemlich eindeutig das Kommando .
Wieoer landet ein Schuß an Stadtlers Pfosten . Verschiedene gut -
gemeinte Schüsse des Gästesturms prallen ab . Der Ausgleich liegt in
der Luft . Franks prächtiger Schrägschuß soll ihn bringen . Doch er
geht knapp darüber . Das Drängen der Gäste wird stärker und
llärker . Mit Macht wirft Fürths Hintermannschaft den Sturm
immer wieder nach vorne , doch das Glück ist ihnen nicht hold . Sie
müssen auf den verdienten Ausgleichstreffer verzichten .

Kurz nach Wiederbeginn wird Siccard im Strafraum regel -
widrig gelegt . Nagel verschießt jedoch den harten Elfmeter . Der
KFV . läßt sichtlich nach Die Kampfmoral scheint durch diesen ver -
paßten Elfmeter einen gehörigen Knick erhalten zu haben . Da bringt
Schneiders Torschuß 5 Minuten später die rettende Erlösung . Aus
kurzer Entfernung jagt er eine schöne Flanke Kellers
flach ins Netz . 2 :0 . Das Publikum jubelt und feuert den KFV .
leblMft an . Ruhe und Selbstbesinnung sind jetzt wieder in die Reihen
der Schwarz - Roten eingekehrt . Das ausgeglichene Spiel der nächsten
20 Minuten bringt schöne Kampfbilder und erlesene Genüsse tech -
nischer und taktischer Kunstfertigkeiten . Unwiderstehlich setzt sich die
reibungslos arbeitende KFV .-Maschinerie durch . Wenz wehrt hinter -
einander die schönsten Schüsse ab . Der 4 . Schuß Müllers wirft Hagen
zu Boden . Die Gegenangriffe Fürths bleiben ebenfalls sehr gefähr -
tich. Drei Eckbälle werden meist von dem hochspringenden Huber
herausgeköpft .

In der 30. Btin . stellt Müllers Glanzleistung den KFB .- Sieg fest.
Mit unwiderstehlicher Schnelligkeit umspielt er zwei Leute und zu-
lerzt noch den Torwart , legt fallend das Leder dem mitstürmendenLink vor , der den Ball in aller Ruhe in das unbehütete Tor ein -
schieben kann . 3 :0.

keine Grenzen mehr ,
sserie , doch bald ist ihr

ill»

Die Begeisterung der 10 000 kennt jetzt
Fürth rüstet nochmals zu einer letzten Angriff !
Kampfesmut gebrochen . Die legten 10 Minuten gehören wieder vo
ständig dem KFV ., der den Gästen nochmals energisch auf den Leib
rückt, neben einigen Tor

I jchuß einheimsen kann . Der S' stürm des freudig gestimmten

eiten jedoch nur noch einen Pfosten -
. iff erstickt unter dem Beifalls -

ublikums .
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Kreisüga .
Kreis Mittelbaden .

Frankonia — Söllingen 6 :0.
Grötzingen — Knielingen ausgefallen .
Weingarten — Südstern 1 :1 .
Karlsoorf — Daxlanden 3 :0 .
Berzhausen — Beiertheim 5 :1.

Kreis Murg.
Niederbiihl — Frankonia Rastatt 2 :4.
Mörsch — Kupp nheim 2 :2 .
Oetigheim — Fußball verein Rastatt lReserve ) 4 :5

Kreis SLdbaden :
Oberkirch — VF . Baden -Baden 4 :4.

Kreis Oberbaden :
Rheinfelden (Reserve) — Erenzach verlegt .
Waldkirch — Wiehre verlegt .
Phönix — Spielvereinigung Freiburg 0 : 1 .
Kickers — Emmendingen 3 : 1.

Um den Ausstieg zur Bezirksliga.
Fustballverein Offenburg — FC . Konstanz 1 :0.
Sportfreunde Forchheim — Spielvereinigung Trossingen 2 :1.

Die Spiele der Kreisliga Mittelbaden .
Am Samstag hat die erste Kreisliga -Mannschaft ihr letztes

Spiel dieser Saison absolviert . 0 :0 endete dieses Spiel , welches
van den Frankonen gegen Söllingen ausgetragen wurde . Südstern
hat sich in Weingarten einen wertvollen Punkt geholt. Das 1 :1 auf
dem gefährlichen Weingartener Gelände läßt auf eine gute Leistung
schließen . Karlsdorf gewann auf eigenem Platze gegen Daxlanden
überraschend mit 3 :0 . In Grötzingen fiel das Spiel wegen schlech-
ten Bodenverhältnissen aus . Beiertheim befindet sich nunmehr in
einer geradezu unrettbaren Lage. Mußte sich doch gestern mit einer
Niederlage von 5 : 1 Toren gegen Berghausen weitere 2 Punkte ver¬
geben .

Frankonia — Söllingen 6 :0."
Für die Frankonen war dieses letzte Spiel , wie das Resultat

besagen müßte , absolut keine leichte Sache. Die Söllinger boten
einen äußerst energischen Widerstand und ließen bis zur Pause , bei
ziemlich verteiltem Feldspiel , nur 2 Tore zu. Die 2 . Hälfte sah
Söllingen des öfteren vor dem Frankonentor , ohne daß es gelang,
auch nur den vollkommen verdienten Ehrentreffer zu erzielen. Söl -
lingens Läuferreihe arbeitet jetzt mehr defensiv , so daß es dem
Frankonensturm gelang , noch 4 weitere Tore zu schießen.

Karlsdorf — Daxlanden 3 :0.
Karlsdorf war sich der Bedeutung des Kampfes , in dem es sich

um den Verbleib in der Kreisliga drehte , bewußt und spielte mtt
erhöhtem Kräfteeinsatz. Das Spiel war sehr hart und brachte nach
30 Minuten für Karlsdorf das 1 . Tor durch Elfmeter . Nach der
Pause ergab ein Strafstoß das 2 . Tor . Eine Einzelleistung des
Halblinken stellte 2 Minuten vor Spielende das Resultat auf 3 :0.

Weingarten — Südstern 1 :1.
Südstern kämpfte um Sein oder Nichtsein und gab alles her . um

den einen Punkt zu gewinnen . Als es Weingarten gelungen war ,
'

schon nach 4 Minuten das Führungstor zu schießen verdoppelte Sud -
stein seine Kampfkraft ; erreichte einige gute Erfolgsmognchkeiten,
aber erst nach der Pause den verdienten Ausgleich.

Süddeutfchland gegen Lombardei.
Wer spielt in der süddeutschen Elf ?

Die junge süddeutsche Auswahlelf , die seit Jahresbeginn eine
so glänzende Erfolgsserie erzielt hat und der wir ohne weiteres
ein besseres Spiel gegen die Schweiz zugetraut hätten als es von
unserer Nationalmannschaft gezeigt wurde , steht am 20 . Marz vor
ihrer bisher schwersten Aufgabe : sie tritt in Mailand gegen
eine Au 5 :r> a k> l mannscbaft der Lombardei an . die kaum
schwächer sein dürste , als eine italienische Nationalmannschaft . Wir
erfahren , daß die süddeutsche Elf dieses Spiel fast in der gleichen
Aufstellung bestreiten wird , wie sie zum Kampf gegen Zentralungarn
in Budapest antrat . Lediglich die Posten des linken Läufers und des
Linksaußen dürften neu besetzt weiden . Für den Läuferposten wird
der Miinchener Schäfer (1860) genannt , der Linksaußen steht dagegen
noch nicht ?est . Es werden also spielen : Kreß Rot -Weiß Frankfurt ) :
Burkhardt ( Brötzingen) . Stubb . Grämlich (Eintracht Frankfurt ) .
Tiefel ( Union Niederrad ) . Schäfer ( München 60) ; Langendem
(VsR . Mannheim ) , Leichter (Union Niederrad ) , Rutz (Rot -Wel>;
Frankfurt ) . Ruehr (Schweinfurt ) .

Der internationale Torwart Kreg hat jetzt eine Stellung in
Lörrach angenommen . Schon die ganze Zeit waren ja Gerüchte
im Umlauf , die besagten. Kreß wolle nach der Schweiz übersiedeln.
Ueberraschend kommt die Nachricht , daß Kreß nach Lörrach beruflich
verpflichtet wurde . Sein großes Können will er aber nach wie vor
seinem alten Verein — Rot -Weiß Frankfurt — zur Verfügung
stellen .

Hertha BSC . wurde in Düsseldorf von Fortuna Düsseldorf mit
2 : 1 ( 1 :0) geschlagen .

Bayern München trägt am 3 . April in Berlin ein Freund -
schaftsspiel gegen den Deutschen Meister der letzten Saison . Hertha »
B .S .C . , aus .

Ubemlck « nd fdwielle SdimenbefeHigung
bei Kopfschmerzen jefllicher Art, Migräne ,
Neuralgien und rheumatischen Beschwee -
den durch das ärztlich bestens empfohlene
•Citrovanille . Unschädlich für Herz u .Magen .
6 Pulver - od . 12 Oblaten - Packung RM . i .o.->
CIIROV A N I L L E

Früh jahrsumldlöufe der Leichwthleleli
Poiizeisporloerein Karlsruher Manafchaftsmeiller -

Köhler FC . Phönix Meister von Mitteldcden . —
Der Kreis Mittelbaden des Süddeutschen Fußball und Leicht -

athletikverbandes trug am Sonntag seine Frühjahrs - Wald -
laufmeisterschaft aus . Eine strahlende Märzsonne verwan -
delte den hartgefrorenen Boden in Schlammpfützen, die im Schatten
mit Eis und Schnee abwechselten, sodaß an die Läufer große An-
forderungen gestellt wurden . Start und Ziel aller Läufe war das
Wildparrftadion des FC . Phönix . Als Rahmenkämpfe für die
Meisterschaft dienten die Pflichtwaldläufe der Fußballjugendlichen.
Als erste wurden die A -Jugendlichen auf die 3 Kilometer lange
Strecke geschickt , die in ihrer klaren Führung ein Verlaufen un-
möglich machte . Im Abstand von je einer Minute wurden die
A-Mannschasten, deren Stärke nach den einzelnen Spielklassen von
3 bis 6 Mann betrug , wobei je ein Ersatzmann mitstarten durfte ,
auf die Strecke geschickt . Kaum hatte die letzte Mannschaft das
Stadion in Richtung Fasanengarten verlassen, als von der entgegen-
gesetzten Seite schon die ersten wieder einliefen , sodaß eine halbe
Stunde lang ein Gehen und Kommen auf dem Phönixplatz herrschte .

Nach Schluß dieses Laufes konnten die Iugendleiter die Diplome
ihren , über diese prompte Ausfertigung sehr erfreuten Jugendlichen
weitergeben. Die Jugend des FC . Viktoria Hag - seid konnte
sich mit einer guten Leistung an die Spitze setzen . Sofort wurden
die Senioren gestartet , die die gleiche Strecke zweimal zu durch -
laufen hatten . Die guten Läufer Kübler -Phönix und Jllg -Polizei
mutzten dem Lauf fernbleiben , sodatz der Ausgang noch offener wurde,
als es schon zuvor der Fall war . Man war daher erstaunt , als sich
bei der Hälfte der Strecke der Polizeimann Simon so gut zu Köhler
hielt . Ebenso überraschte der gute Platz des dichtauf folgenden
Kirner von der Polizei . Im zweiten Teil der Strecke konnte sich
dann Köhler -FC . Phönix den entscheidenden Vorsprung sichern
und mit 80 Meter vor Simon -Polizei das Ziel passieren. Da sich
Kirner auch auf dem dritten Platz halten konnte und als fünfter

Häusler vom P . S . V . einlief , so hatte Polizei erste
mit 10 Punkten den Mannschaftssieg an sich gerissen . ^

Nach den Senioren kamen die jüngsten Jahrgänge , dte
C-Iugend an die Reihe . Es war eine Freude , diesen lU "S^ j«i
sehen zuzusehen , wie sie mit den nicht kleinen Schwierigkeiten
immer mehr aufgeweichten 2.1 Kilometer langen Strecke fertig
den . Bei der B -Jugend gelang dem VfB . Karlsruhe der s ^
Wurf mit schönem Vorsprung , Mannschaftssieger zu werden, -
bei der C-Iugend ganz überraschend die Läufer des FC . 2W
die Spitze behaupteten .

Auch hier erhielten die Mannschaften bzw . ihre Leiter sofort
Auszeichnungen. Sportwart Zeis , bei dem alle Fäden zusawJ(j
liefen , hatte in zwei Stunden die ganze Veranstaltung reibun« ^
abgewickelt . Den Kreiswaldläufen für die Senioren folgen j
April die Gruppenmeisterschaften, die für Baden dieses Ja ?
Kehl stattfinden .

Die Ergebnisse find : ^
Senioren, 6 Kilometer: Einzellaufen : Meister von Mittel«^

Köhler , FE . Phönix in 21 .20 Min . , 2 . Simon , PSV . Kar>^
in 21 .40 Min ., 3 . Kirner , PSV ., 4. Koch, Phönix , 5. Häusler , v*

Mannschaftslanfen: Meister von Mittelbaden : P . S . V. j
ruhe mit 10 Punkten , 2 . Phönix , Karlsruhe mit 15 Punkts
P . S . V . 2. Mannschaft mit 27 Punkten . , jj

A -Jugend : Mannschaftslauf: 1. Viktoria Hagsfeld in . k
Min ., 2 . FV . Linkenheim 1919 in 12.11 Min . , 3. Spielabtlg . des ^
Leopoldshafen in 12.21 Min . — B -Jugend : Mannschaftslalll
VfB . Karlsruhe in 9 .07 Min . , 2. Spielvgg . Durlach- Aue tn , 'j
Minuten . — C -Iugend : 1 . FC . Mühlburg in 10 .00 Min ..
Daxlanden in 10 .39 Min . , 3. Spielvgg . Durlach-Aue in 10 .50 '
außer Konkurrenz FC . Phönix in 9.30 Min .

Turner-Kandball.
Meisterschaftsspiele .

TV . Weinheim — Tbd. Durlach 2 :5 (2 :4) .
TV . 62 Konstanz — Jahn Offenburg 1 : 10 .
Die Mei st erfrage der Nordgruppe bleibt nach der nicht

ganz erwarteten Niederlage des bad. Meisters weiterhin ungeklärt
und wird noch der Erledigung des noch ausstehenden Spieles Wein-
heim — Ketsch bedürfen , zur Entscheidung zu kommen . Durlach hat
seine Aussichten , diesmal Gruppenmeister zu werden, wesentlich ver-
bessert .

Im Süden ist die Entscheidung auch in diesem Jahre wieder
zu Gunsten des TV . Jahn Offenburg ausgefallen . Der Sieg der
bewährten Elf ist auf des Gegners Platz noch deutlicher ausgefallen
als im Vorspiel.

Ausstiegspiele .
Gruppe l : Das Rückspiel brachte der Germania Zteulußheim

auch in Graben einen Sieg . Graben hielt sich besser als im Vorspiel
und unterlag mit 1 :4. Damit steigt Neulußheim auf.

_ Gruppe U ; TV . Sinsheim blieb über TV . Richen mit 10 :3

iruppe IV: Tbd. Rastatt griff zum ersten Male ein und siegte
mit 4 :2 ( 2 : 1 ) über Auenheim.

Gruppe V ; Griesheim unterlag gegen Freiburg-Zähringen mit
2 :6 (1 :2) . Das zweite Spiel der Gruppe fiel aus , da Jahn Freiburg
seine Mannschaft zurückzog.

Gruppe VI : TV . Steinen drehte im Rückspiel den Spieß um
und besiegte Allmannsdorf mit 5 :4, sodaß für den Ausstieg ein ivei -
teres Entscheidungsspiel notwendig rawd .

Freundschaftsspiele: TB . Mühlburg I. — TB . Linkenheim I.
3 :5 (2 :3 ) ; TV . Mühlburg II . — Linkenheim ll . 1 :10 (1 :7 ) . TV .
Grünwinkel I . — Tbd. Beiertheim II . 3 :5 .

Kurze Sportnachrichten .
Bei dem internationalen Schwimmfest in Strasburg wurde der

Kölner Deiters im 500 Meter - Schwimmen von T a r i s-Paris ge-
schlagen , während der Deutsche das 100 Meter - Schwimmen gewinnen
konnte . Auch im 200 Meter -Schwimmen siegte T a r i s vor dem Köl-
ner Deiters . Das Rückenschwimmen wurde von Deuts ch-Breslau
gewonnen.

Die württemb?rgisch - badische Handballmeisterschaft des D.S .B , ge-
wannen am Sonntag in Rastatt die Stuttgarter Kickers mit 9 :3
Toren gegen S .C. Freiburg . ^

Beim Tennisturnier in San Remo ließ das deutsch-amerika-
nische Paar Haensch/Ward die Italiener Sertorio/del Bono mit 6 :3,
7 :5 hinter sich.

Wegen den zu hohen finanziellen Verpflichtungen haben die
ungarischen Fußballvereine der ersten Klasse jetzt die Abschaffung
des reinen Berufsspielertums beschlossen.

? n Lake Placid kam es anläßlich der Olvmpischen Winterspiele
zur Verlobung zwischen der Wiener Eiskunstläuferin F r i tz i B u r -
g e r und dem Braunschweiger Bobfahrer H o p m a n n.

Durch den starken Schneefall der letzten Tage verursachte Lawi-
nengefahr führte zur Absage der für den 13. März geplanten inter -
nationalen Skirennen in Davos .

Dr . Baumens (Köln) leitet am 20. März in Differdingen das
Fußball -Länderspiel Frankreich B gegen Luxemburg.

Klut - SuM - ixs 1 . KBB . - VsL . Neustadl « •*

Der 1 . Karlsruher Boxsportverein verpflichtete auf
abend in den Friedrichshof den VfL. Neustadt zu einem *

£i,
kämpf , den er mit 10 :6 Punkten gewinnen konnte . Die Gäste ® j #
durch mehrere Kämpfer aus Schifferstadt verstärkt angetreten^
Kämpfe selbst wickelten sich sehr flott ab und brachten einen S -
Sport , da die Kämpfer sich die größte Mühe gaben. Als *
richter fungierte Werle - Mannheim in gewohnt sicherer 2Bf ,i y

Im Einleitungskamps siegte Weber gegen seinen Klui» ^
raden Katzenberge r , beide 1 . KBV . in der 3 . Runde . Der "

^
richter brach den Kampf wegen zu großer Ueberlegenheit av > ^
1 . Klubtampf besiegte W i e l a n d III 1 . KBV ., seinen ^
Kurz nach überlegen durchgeführtem Kampf.

Den Federgewichts kämpf Deimling . 1 . KBV .. O
Wagner II . verlor eigentlich wider Erwarten Deimling feI>* '
lich , er kam über alle 3 Runden fast nicht zur Geltung und ^
an Wagner einen haushohen Punktneg abgeben. , (t

Sehr interessant war der Leichtgewichtskampf NaS ^
1 . KBV ., gegen Scheffner . Nagel , seinem Gegner an
gewicht überlegen , führte die ersten beiden Runden ; Scheffnet ,
aber durch eine gute Schlußrunde auf und erzwang ein 8cl '
Unentschieden . ^

Den Sieg im L e i ch t g e w i ch t s k a m p f Nagel I ., l -.f
gegen § ollst ein verdankt Nagel dem Kampfgericht, das «1* 1
Sieger erklärte , obwohl der tatsächliche Kampfoerlauf ein
entschieden , wenn nicht gar einen schwachen Punktsieg für V
ergab.

Seeger , 1 . KBV ., gegen Wagner I ., kämpften im " e
gewicht größtenteils verhalten . Erst die letzte Runde war
lebhafter , ohne aber zu einer Entscheidung zu führen . .

Sehr abwechslungsreich und spannend war der KanM
Weltergewicht Kohlborn , 1 . KBV ., gegen Heim - ' ,
born verstand es, den Kampf auf Distanz zu halten ; da
Nahkampf besser war war dies das beste was er tun konnte . ö
nach Punkten Kohlborn . jjl

Im Schlußkampf des Abends trafen sich im Bants
und Tröbling

fex. Müller

inj Tin o o n i a in » « Ii
er . Tröblinger entpupp yi

mußte fast überwies^
Müller , 1 . KBV .
als ein sehr schneller
Deckung bleiben . In der -3 .
nauer Treffer aufs Kinn , L .»
legte . Sieger durch k. o. Tröblinger .

Da der Gegner für Wieland I. , 1 . KBV ., im
nicht antrat , wurden die beiden Punkte für Karlsruhe

unde gelang dann Tröblinger
Kinn , der Müller für die Zeit auf die

«y

J4
■ ■ ■

, M MLSs
Gesamtklassement siegte dann der 1. KBV . mit 10 :6
Kampfrichter fungierten
Sieber - Karlsruhe und

Punktt^
die Herren Schneider - Ne >'
Werle - Mannheim .

. /
Der erste Tag des Schwimmstädtekampfes in KopenhaS^ ĉ

scheu Berlin und Kopenhagen endete mit 14X :14 % Punkte«
schieden.

*
fl

*
Glaubwürdigen Meldungen aus Schweden zufolge

internationale Leichtathletik-Verband den Weltrekordmanni
zusammen mit weiteren fünf der besten finnischen Lei « ' « ^
wegen Verstöße gegen die Amateurbestimmungen disqualif »

m
ß -jßbizdr 3
^ ^ MALZ -EXTRAKTE

ideale Nähr - und Kräftigungsmittel
für Jung und Alt

Erhältlich in allen Apotheken u . Drogerten

An alle Hausfrauen!
Jiufßturung

aber das gute und innige Kochen
und zugleich Schaukochen mit den neuen

Senking - üasherden
am Dienstag , 15. , und Donnerstag , 17 . März ,
jeweils nachmittags 4 und abends 8 Uhr im
oberen Saale „ VIER JAHRESZEITEN "

, Hebelstr .21
Veranstalter :

GESEES ® Ä
Graliskostproben ! Fernsprech . 244 u 245 Eintritt frei !

Eichen Stammholz ueHtau! Briefbogen
In neuzctMcher Auf-
machium zweckniüizig
uitii schön

Das FortlamI Durlach vcrknuft aus dcm
WaatSwa -d Rit ' n« rt frctSäw!»^ in Losen ! - - -
nach Wunsch 10.07 fm IV . und 3,81 km VflL ,

1Ecke üammftr it . Zirkel
Fernruf -1000—4054

Lalle« Sie bei

pmm
älteste und grökte

Svezialwälcherei
in Stuttgart

Krosen
und Oberheindcn

waschen und bügeln ,
sie werden

wie nca !
Annahmestellen :

Jollystrahe l .
« oHcufttatic 51 .
Köriierstraße 2.
Werderltrasie 55 .
Rlieinftrotze 25.
iiädringerstrake 82.
garlSr .-Weilierseld.

Höchste Trennschärfe . ,e (n
sprachlich u musikalisch kristallklare Wiedergabe finden Sie nur bei 0

Nora - Radio - Empfänger und Lautsprecl]^
Kaufgesuchi

ß» öW !W. j
. Kaufe zu höchsten Preisen jed . Quant . Platin ,

Wo könnt« ig. Mann « lt- G°ld. G-bille Ubr . « ett. . Ringe
" " - ~ Awerbuch , Schlobvlad 10 , 2 Tr -vve « .Sief , griindl . erlernen ?

Ana . U'. ■>. 5W. I1öl an
V . Pr . Bit . Wcrdervl .

Biederineiersosa
ßefudtt. Angebote mit
Preis unter 33638 an
die B adiscve Presse .
£ « .15 » liaki -Camvbell -

Enten
10—11 Mon . olt u . 1

Cdclsaanenzicge
trachrig od . m . Ii .« -
gen liu taufen gesucht .
Offerten unter WS8S8
an die Bad . Presse.

ß"1 r.iU-f- Ä«.
' ■nur .

Hautkuren : BAHM &
ARLSRUHE

ZUCKER- , GALLEM- , MAGEN -,DARM -, LEBER
NEUE

quellen von RM 10.- ab .

Kurmiitel - und U n t e r k u n f I s p re i s e gesenkt .
In kleineren Häusern Pension schon von RM 4^ ab . Pausdiglkuran .

deTTRerTaueliiKURKOTEL , einziges Haus mit Bädern aus
KURSANATORIUM , Diätpension einschl . ärztl. Behandluna von RM 15.- ab.

Zu I
KAI
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Du mir geschickt hast , ist gut bekannt. In Wirklichkeit heißt sie
Anastasia Erigorewna Ralm . Natürlich ist sie nicht die Schwester

'•itiu ■ > "Me er Ly . ohne ihre Warnung würde er vermutlich
^ «efd! t zwanzig Minuten im Jenseits weilen oder, wie sich die

^
n lo nett ausdrücken , an den gelben Quellen . . .

•«Iis Cowjetgesandtschaft und ihren Insassen mußte er jeden-
(iiicten

» er Hut sein .» Moskau schien sich recht für ihn zu inter -
und die Tscheka mobil gemacht zu haben.

tyte
" ^ gel seiner Taschenlampe flammte auf , vorsichtshalber

vorher flach auf den Boden gelegt. Man konnte nicht
Iii e- jich Olga noch irgendwo im Garten versteckt hielt , um
gilben schallosen Luftpistole ihn zu erledigen . Bald hatte er

t , ? as er !uchte . Unter dem Bett lag ein nadelscharfer
^Iino» . ch- Als er die eigentümliche Färbung der schmalen

All« hatte , nickte er mit dem Kopf.
' auch „och vergiftet , murmelte er vor sich hin.

toi bru ,
r
?nntc das Eist , es war das Pfeilgift der Jpurinaindianer ,am Amazonenstrom haustenim verflossenen Jahr war

o>. ..
01 drunten gewesen , um Jaguare zu schießen.

j«tte e?
r? ..er auch nur mit der Dolchspitze geritzt worden , dann

t» noch eine Stunde zu leben gehabt. Er kannte die
" 8 dieses fürchterlichen Eists .

^iilc sielen ihm Olgas Worte ein : . . . o meine Hand . . .
tat n" • • • hatte sie sich beim Ringen mit der Mordwaffe
^ . ? Vermutlich . . .

h "ich/
"! • f' e verloren , hatte sich selbst gerichtet. Rettung gabIi " 'Ölt f» • " vvv *v *vn , yuiii Iiw; Buu

% . diesem Eist . Das wußte er genau . Er blickte auf die
W) l>? .̂ e keinen Zweck mehr , außerdem würde er ja
V "it" fei 1 11 uujjttütFii UJUtüC et ju

^ uhe finden , denn seine Gedanken Waren bei Ly, be-
sich ^ ihr . . .

S -3 . entschlossen ging er ins Badezimmer und duschte sich kalt,
"toten er sich Papier und Bindfaden und wickelte den ver-
"" loi* $ ein , verschnürte ihn und ging in sein Arbeitszimmer ,
* tet

"> ßesahrliche Waffe in dem Eeheimfach seines Schreibtisches
». wahren . Hier lag auch der Brief , den Ly ihm zugesteckt hatte .

einmal las er ihn.
Ijx ^ ebste Ly . . . ich komme Deinem Wunsche nach und teile
$tin. ' ' n vollkommenster Verschwiegenheit und Vertrauen , daß
<ii»x,

°
„? eueste Freundin Olga Bilinski kein Verkehr für Dich ist.

darf ich Dir keine Auskunft geben , aber ich tue es
io»

' 5 meine zukünftige Braut und Eattin vor ihr gewarnt sein
^ ^ lga Fedorowna Bilinski , deren tadellos getroffenes Bild

des ersten Sekretärs der russischen Eesandtschast in Mexiko, son-
dern e,n rühriges und besonders gefährliches Mitglied der Tscheka.
Sie hat einige Zeit hier in Washington als Stenotypistin an der

sie in irgendeiner geheimnisvollen , aber sehr wichtigen Mission
jetzt auch nach Mexiko geschickt worden.

Ich hoffe , liebste Ly, daß Du bald die Meine werden wirst,
und küsse voll Verehrung Deine kleine Hand. Stets Dein Bob.

PS . Vernichte diesen Brief sofort.
Von Lys Hand stand darunter : „Sei auf der Hut , Fred , und

verbrenne den Brief sogleich.
"

Fred Raßfield zündete sich eine Zigarette an und lehnte sich in
den Schreibtischsessel zurück.

Bob, das wußte er , war ein Vetter von Ly und Abteilungschef
bei der politischen Polizei in Washington . Sie hatte ein paarmal
von ihm erzählt und auch erwähnt , das; er sie gerne heiraten möchte .

Fred trat an das Fenster und öffnete es. Der Morgen däm-
inerte herein . . . schwer und süß dufteten die Blumen im Karten .

„Ly . du hast mir das Leben gerettet "
, sprach er leise vor sich

hin . „Ly . . . ich danke dir . . .
"

Plötzlich huschte ein Schatten über sein Gesicht. „Ob sie wirtlich
Bob heiraten wird ?" ging es ihm durch den Sinn .

„Was geht es mich schließlich an , wen Ly heiraten wird "
, knurrte

er . Und doch hatte Fred bei dem Gedanken ein merkwürdiges
Gefühl,' erklären konnte er es nicht , wollte es vielleicht auch gar
nicht .

Möglich, daß das Gefühl ein wenig Traurigkeit war . denn wenn
Ly heiratete , dann hatte er einen guten Kameraden für iinmer ver-
loren .

Zündhölzer steckte er ein und den Brief , dann ging er hinaus
und verbrannte ihn . wie sie es gewünscht .

Als er wieder in sein Arbeitszimmer trat , fiel gerade der erste
Strahl der aufgehenden Sonne durch das offene Fenster auf seinen
Schreibtisch und zufällig gerade auf eine Photographie Lys , die sie
ihm vor kurzem geschenkt hatte . Das Bild war ausgezeichnet ge -
troffen ; es zeigte sie in Sportdreß . Auf der Rückseite ein paar
Worte von ihrer Hand in großen steilen Buchstaben , und die lauteten :
„Und . . . ich heirate dich doch . .

7. Kapitel .

Weit , schier unendlich dehnten sich die Ländereien , die zur
Hazienda „Adlerhof" gehörten . ? m Norden erhoben sich fern am
Horizont die Häupter des San -Bernadino - Gebirges vom klaren

immel ^lb , im Süden flimmerten die Höhenzüge Niederkaliforniens .
Fast bis an die mexikanische Grenze im Süden der große Besitz.
Eolden wogten riesige Weizenfelder ; gewaltig waren die Herden,
die aus Rindern , Pferden und Schafen bestanden.

Der Besitzer der Hazienda war ein hochgewachsener Herr von
etwa 60 Jahren . Seiner Haltung und seiner Art , sich zu geben ,

merkte man sofort den alten Soldaten an . So freundlich und jovial
er im allgemeinen war , so scharf und so deutlich konnte er auch
werden, wenn in seinem großen Betriebe nicht altes klappte. Besuch
sprach nur selten auf der Hazienda vor , obwohl eine ganze Flucht
Fremdenzimmer in dem stattlichen, mit allem Komfort eingerichteten
Herrenhause zur Benutzung stets fix und fertig waren . Von Zeit
zu Zeit kam der Oberst des in der Nähe stationierten Grenzwache
Kavallerieregiments mit ein paar seiner Herren . Der sollte die
Grenze gegen Mexiko bewachen mit seinen Reitern . . . vor allem
dem Alkoholschmuggel zu Leibe gehen , da die Zollbeamten nicht aus -
reichten . Der alte Haudegen und seine Offiziere taten wohl ihre
Pflicht in diesem Sinne ; war aber der Dienst zu Ende , so fühlten
sie sich als Privatpersonen . Dan » saßen die Offiziere in ihrer Messe
und tranken lachend ihren Whisky aus Teetassen, um den Schein
zu wahren , fluchten auf die hohen Altoholpreije und pokerten wie
die Cowboys , und ihre Mannschaften taten es nicht anders . Gute
Kerle waren die „regulär «" vom 39. Kavallerieregiment alle, aber
rauh wie weiland des Grafen Pappenheims Kürassiere.

Den Besitzer der Hazienda „Adlerhos" — Herr Pilten nannten
sie ihn kurz — verehrten sie herzlich . War ja ein Kamerad , war
ja auch Reitersmann , wenn auch die Standarte , hinter der er einst
getrabt , nicht das Sternenbanner gewesen . Herr Pilten war nämlich
Kurländer , war der Letzte seines Geschlechtes , das sich auf die deut-
schen Ordensritter zurücksllhren ließ . Freiherr von Pilten und
Adlerhof hieß er vollständig, hatte einst den Stahlhelm der
St . Petersburger Garbekürassiere getragen und war Flugeladjutant
des Zaren . Bei einer verzweifelten Attacke während des Krieges
war Baron Pilten schwer verwundet in deutsche Eefangenschast
geraten . Und dieser Umstand hatte ihm das Leben gerettet . So
war er nicht wie viele seiner alten Kameraden nach Ausbruch der
russischen Revolution den Bolschewiken zum Opfer gefallen und grau -
sam hingemordet worden, da er nach seiner Entlassung es vorgezogen
hatte , nicht nach Rußland zurückzukehren .

Herr von Pilten hatte sich sofort nach Bern begeben , wo er eine»
Teil seine ? Vermögens gut und sicher bei der „ Eidgenössischen Bank"
hinterlegt hatte .

'Das Eeld stammte aus der Mitgift seiner Frau ,
die eine Schweizerin gewesen . Gotthardt Pilten war nicht der
Mann dazu, in der Stille tatenlos hinzuleben , und so wanderte er
aus dem alten Europa aus . Bald ha^ e er das Gewünschte . . .
denn Land gab es im Süden von Kalifornien an der mexikanischen
Grenze genug zu kaufen .

„Adlerhof" hatte der ehemalige Oberst seine neue Besitzung
genannt nach dem uralten Stammschloß seiner Familie in Kurland .
Das lag in Trümmern ; eine Bolschewikenhorde hatte es dem Erd-
boden gleichgemacht .

Der neue Adlerhof blühte auf , ward bald zu einer Musterwirt -
schaft, und der ehemalige Oberst und Flügeladjutant fühlte sich
auch ganz wohl auf seiner Hazienda, aber ein ausgesprochenes
Heimatgefühl verband ihn nicht mit seiner neuen Besitzung . Heimat
war und blieb ihm sein altes Kurland , bitter haßte er die , die ihm
die Heimat geraubt .

(Fortsetzung folgt.)

Statt jeder besonderen Anzeige .
i. Gott dem Allmächtigen hat es gefallen , unseren'eoen , treubesorgten Vater , Großvater , Schwieger -

®ter und Onkel

Wilhelm Stoltz
Privatier

2? nahezu vollendeten 79 , Lebensjahre zu sich in
Ule ewige Heimat zu nehmen .

Karlsruhe , den 12. März 1932.
Kaiserstraße 119.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :
Hermann Stoltz , Seilermeister .

Trauerfeier findet am 15. März, 14.30 Uhr* in
Friedhofkapelle statt

ii. Gardinen
nur Qualitätsware
in allen Preislagen

Spezialtiaus

Gebr . Kau!
KaiaeratraBe 109 .

4P

ist

Todes - Anzeige
Unsere geliebte , stets treubesorgte , gute Schwester

Ulli Stahl
am 10. März nach schwerer Krankheit von uns

fangen .
^aflsruhe , 14. März 1932.eckhstraße 50

In tiefstein Leid
Klara Stahl , Handarbeitsinfpektorin
Marie Amersbach , geb. Stahl,

Oberbaurats Ww .
^°n KUPS,a<,unB " ndet in a,ler Stille stau

^ leidsbesuchen bitten wir dankend absehen zu wollen

; Tmeranzeigen
und MklWW -

Knrten
{in kürzester Frist

F. Thiergarten
» udt = u . jtunstdruckcrci

Karlsrulie i. B.
Ecke Lammstr. u . Zirkel
Filialen : fliatferftr. 14»
(ftcflcitilb . d . vcmPWost )

und Werderplav .
Syernru >f 4060—4054

Zu vermieten

Stellengesuche

Männlich

3g . Mann m . Auto
fudrt Arbeit gleicv wel¬
cher Art . Angebote an
Kranz « esiler , Durlaw
Ane , Waldhvrnstr . 35.

^ 1 Mk . kostet
ÄS * " »« . !tmcr,l »se Entfernung

>^ »r. ' Nagelbekandlnng etc .
< > telier R . Rufer ,m 3j t -

71 . bei der Amalienftrafte .

r® Federbetten (^ 9827)
* '^ fer leicht und lufti « in der

^ % LedePn - Reinigung

Puppen
und Köpfe

für Handarbeiten
2i -/f 50 .// » 4 4

FRIDA SCHMIDT ,
jetzt Kaiscrstraße 207

beim U.-T.

Junger Mann "srnvi
Friseur -

Lehrskelle
aus Ostern . Angebote
unter Nr . S2IÄ an
die Badisclic Presse .

Bestes Verfahren Freier
> z,Allige Preise , Nur » arlftr . 2 «.

P . P e r s ck m a n n.

Bonner - Mi M
rtk ll1' alle lagernden

tlktermöbel
j>

cR«o K «'Uj ^
"»uniung des Ladens ,

k ste Werkstätten -Arbeit !

% fi Kaiserstr . 227« II Telefon 2498
^ statte feiner Klubmöbel

" » and franko .

HDhsnsonneDestrailung,
auch für Kinder im. l.<
Frida Dörr
Lammstr . 15 , Tel . 6841

gut « ballen , gegen
Damen Fahrrad

zu lauschen gesucht .
Jordan . Enzstrafte Sa .

1 Offene stellen

Weiblich
Tüchtige jüngere

Verkäuferin
>». LchrmSdchcn ges.

R . Mattes ,
kaiserslrake Ivo. *

ISjächr . Iil 'Nfte,~ tff ..
mit

Bluten Zeugniss..
' sucht

Skileurlehritelle.
Angebote n . F .W .llS !!

au die Badisaie Presse
Filiale Werderpw« .

Weiblieb
Friiul ., erfahren in
Büroarbeiten ,

in deutsch ., sran ?., u .
-engl. Sprache, besitzt
^ evreibniaschine . sucht
sofort Büroarbeit .
Angebote mit . Z5iji!47

an die Bad . Press« .

Braves MnWen
20 I . all . sucht Stelle
als Haustocht. in ka ^b .
Haus « . Gedall >vird
nicht beanspmicht . sc-
doch Faniilieimiischlub
u . eNvas Taschengeld.

Äu ersr. Karlsruhe ,
Belchenft . 32 b . Biihler

ffiietgesucne

4" 5 Z .-WMUNg
2. Stock , östliche Kmser-
slrasie , auis l . April
oreisw . zu vermiete».

Bliro : Karlwilhelm -
ItrrtRe 50, Seitton 17

Auf Ostern !
Extra billige Preise

Frühjahrsmäntel , Lodenmäntel
Gummimäntel , Kleider aller Art

Wamels Konfektionshaus
Wilhelmstraße 30 . 1 Treppe

Keine Ladenspesen Ratenkuutabhommen

Stadt - und Ferntransvort «
Umzüge

werden prompt und billig ausgeführt :
Reinsried . Svei>. . Äreu^iir . 20 . Telefon 8142.

Ca . 130 qm Laden
mit 3 Schaufenstern , darunterliegendem Sou¬
terrain , Zentralheizung , am Ludwiasvlav .
ans 1 April tu vermieten . ( 1H7»9l
» a ii g « Ichäft Wilhelm Ttober .

Rüvvurrerftraiic 18 . Xelefott 87.

Sonnige , neuzeitliche
3 M .-MWM
Villenhaus . geräumig .
1 Tr . hoch. evtl . mit
Garage , ver l . Slpril
oder 1. Mai f . 67 . H
iu Turlach W venniet ." erten imter S» ?

Bad . Press« .
Offerter

nt die <J

Schön «, gerauiuigc u .
sonnige

3 Zimmer -
Wohnung

aus sos. od . l . April
sehr preiswert ver»
miete » . Näheres mit.

a» Bad . Presse .

iZonclsi ' vsi ' ksuk !
zu weit herabgesetzten Preisen !

Günstige Kaufgelegenheit zu Konfirmation - ,
Oster - und Kommunion - Geschenke

MIM » • Uhren« Brillanten . Trauringe
BestecHe • Tateloeräie • Bieihrlstaue
Friedrich Abi , MsMe 4 , Teieian 7684
Ankauf und Umtausch von altem Gold und Silber

4 M .-« NUNg
mit Zubehör , Maxau

4 Zim .-Wohnling
Kriegsftr . 280 . neu
,eitl . auf sos. oder svä .
ter vermieten . Näh.
daselbst , l .. r . od . Tele -
son 27V1 . (19303)

Bessere 5,4 und
3 Zim .-Wohnung
p . 1 . 4. zu vrn . Zu « rfr .
Herrenstratze 54 , II .

(20M6)

'Uleberei -Beste1
zu Mänteln,Kinderanzüge,Holen
Windjacken , Kostttmen , Röcken ,
zu enorm billigen Preisen.
Nteliie & scliiegel
Waldstraße , Ecke Amalienstraße

I Ratenkaufabkommen |

Garaqe
Weinbrcnncrstrafte 30,
auf 1 . Ävril preiswert
ju vermieten . Näheres
Gebr. Stoib , Bachstr. 43
Tel . 2073 . (2iEM5 )

Aelt . Sri . sucht leer.
>!itn. n . Sl -che . Ana . m
Preisang . n , H .S . tili
« . B . Pr . Sil . H»upiv.

zeyöne. grohe
s Ziin .-Wohnung
mit Bad , Sveiselam .,
Mans . u 2 Kell . , um
ständeb . aus 1. 4 . od .
l . v . billig zu verrniei.
Nelkenstrabe 15. iv .

(FH0788,

4 Zim .-Woljnung
RM . sy —

zu verm. Glnilstr . IS.

Herrenstrakie 12
g Treppen livä, ,
find aus 1. Juli
lii :!ä zwei

3 Miner-
Woynungen

mit Küche u Zu -
beh . zn vermieten .
Näheres im Kon-
tor der Weinkel-
lerei Estelmann .
Herrenktrake 12 .

<20024 )
Durlack .

schöne , fonn . z Zim .»
Wohng. in Bad . Bal -
kon . ans 1. IV . 1932
itt vermieten ^ Näher .
Alte Karlsr . « tr . 2S. 1.

vi . . Riesstahlstr . , Heiz . , m . all . Koms. . sevar.
Eingang , s. Praxis geeignet , «t vermieten .
Angebote u . Nr . M 1W7S an die Bad . Presse.

10 Büroräume
iitt . oder geteilt mit Auszug. Zeutrr >lhetz » ng.
im :!. Obergeschok. am Lndwigsvlav . a; it
svsort oder 1 . April zn vermieten . (21.852)
B a n g e i ck ä s t Wilhelm 2 t ob er ,

Riivvurreriirasie IS — Telephon 87.

Schöne

5 Zimmer-Wohnung
im Stock , in zentraler Lage, Ettlingerftr . .
ohne Visavis , sonnig , geschlossene Veranda .
Madcheukammer , Bad . ans 1. Arvil od . svat.
vreiswert zu vermieten . 'Näheres *

Rvwack' Anlage Nr . 6 vart .
3 n vermieten :

in von mir verwalteten Haiisern sol
geude Wohnungen aus Avril u . später :
» irschstrake »4 . 3 gi t möbl . Zimmer

mit einner . Vad unö ebenso Küche .
Lrieasitrasie 109. II . , (i Jim ., Bad etc .
Äras - Rhena - « tr 9 . I . und III . , ie

4 schöne Zirn . . eing . Bad ctc . lNeub . i
Näh . bei mir von l —2 tt . v . i}A U . an
Sind. Tvib . Schillerst». 2. Tele ». 1988.

Moderne , sonnige
3 Z .-Mljnungen
itt vermieten . (7016)
Näheres Adolf Fritz.

Borlitr . Ol . Tel. 135b.

2 M .- MlMW
m . Zubehör . Oststadt.
aus 1. April zu verm.
Näh . Degens« dsl . 4a , p .

Ei » oder »wei
möbl . Zimmer
in sonn. mod . Wobng.,
in Bad u KUchcnbtu .
an Herrn oder Dam«
zu iN '. m'ktMt. Zentrale
Madtlage . *
Garteitttraste Nr . 3a ,
v . Saiicken .

IfMiinl
Karlsi » r .

Naltonzim . . g. möbl ..
sof. i . vm . . a . voriibah.
Gartenstr . 2» 2 . - i.

lFH9 ^!5 >
LeereS. sev ., heizbares

Klmnicr
sof zu vin. Adr . ersr .
It . Ü, W. 1147 in Bad .
Presse Sil . Werdervl .

Geräumig ., leer . 3im »
iner z» vm. (KV U7lW
BiSmarckstras,e 75. II .
Frdl . gem . möbl. Zim -
iner für Ä> M zu »m .
Tos enstr. 86, II . *
Gut möbl. Simne fof.
od . spät, zu venniet . *
La -Vle , Aditrstr . 4 . III .

Frdl . mövl. Siimner ,
el . Licht , zu »ermict.
Wilhelmstr. 1K, 3 . St .
» rdl . möbl . . iinimer
billig zn vermieten.
Lessingstrafte 13 . 3 . St .

<YHW?2>
Lefsinastrasle », II .,

b . auühtbiirg , Tor gut
möbl. Zlm . 1— 2

GHWM
Eins . möbl. Zimmer

billig zu vermieten.
Kronenstr 5l . 4 . 21.

(FWN55 >
Gr . , fcbön möbl. Zim .
mit 1 od . 2 Betten zu
Venn . Rovnsir . 3 , IV -,
am ? onn ta c>4vl-a .
Gut möbl. fonn. Zim .

fer sofort zu Wrtttict.
riegSstr . 208 , TV v .

«FH 'Äli
Möbl . Zimmer z . vm.
Ritterstrafte ZI . III . , r .
Neuba» , Ecke ĉ lir ^ tst .
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Kunst-Stopferei
Leiste das Beste auf dem Gebiete der unsichtbaren Wiederherstellung beschä¬
digter Kleidungsstücke in Stoffen aller Art bei allerechwersten Geweben .

Kein Einsetzen von Stücken , sondern kunstgerechtes Einweben !
/ -Af Teppich -Stopferei in - und ausländischer Teppiche , y \
V. ^ Spezialität : Einknfipfen von Perser-Teppichen. ' /

Ausbeiferungen , AufbUgeln od. modlfche
Veränderungen fowie Annahme zum
chemiich . Reinigen u . Färben . Schlecht¬
litzende Kleider werden unter Garantie
abgeändert . Sämtl . Strumpfreparaturen

Kleider
Pflege

Gottfried

WOLFZirkel 25a (Laden) I Nebeniusftraße 14
Karlsruhe In Baden hint . Warenhaus Tietz . Tel . 4598 vor der Wilhelmstraße

KAMMER
LICHTSPIE L E

Heiratsgesuche

Kaiserstraße 168 . -

Ab heute Käthe von Nagy in

Meine Frau,
die Hodislaplerin

mit
Heinz Rühmann , Alfred Abel
Fritz Grünbaum , Mady Del-

schaft u . a . m .
Eine Geschichte von den aben¬
teuerlichen Streichen einer rei¬
zenden , kleinen Frau . Ein tem¬
peramentvoller Film voller Span¬
nung und Witz , der Ihnen zwei
Stunden ausgiebigster Heiterkeit

bereiten wird .
Dazu 3. Kafiarett-Programm
der Ufa , Woche und Kulturfilm .
Anfang 3 Uhr , letzte Vorstellung 9 Uhr

Preise von 60 Pfg . an .

Heirat .
Gastw . 30 I . alt , mit
eia . Gesch. u . Land -
ivirtsch . , in Oberbad .
I. ociiL Lebensaes , w.
bald . Heirai . Alter 25
bis 30 I . . »erf . Köchin
it . im Wirtefach gut
bewand . Barvermög .
erw . Ana . u . 5&2388ln
an d . Badische Presse .

Lehrer , kath . . 29 I .
alt . sucht häusliches
Madchen zwecks

Heirat .
Ziriischriften mit Bild

( ft<ö . Diskr . ) u . DÄMM «
an die Bad . Press «.

Seim .
Eine Anzeige unter
dieser Rubrik findet
in der Badischen Presse
eine grotze Verbreitung
und hat stets Erfolg .
Die Bodische Presse
bringt die «röftte An
zahl Heiratsaesuche
aller &oi>. Zeitungen

■ ^ arienst ^ 6TelJ528 ^ B

Heute letzter Tag ;

„linier
falscher
Flagge"
Der beste aller
Spionage - Filme

Beginn :
4 , 6 .15 und 8 .45 Uhr

Preise von 80 Pfg. an

RalphOoM
In dam

Tonfilm -Lustspiel

Hurra
ein

Junge
nach d . bekannten Schwank
von Arnold und Barch

mit
Max Adalbert , Fritz

Schulz , Lude Englisch
Georg Alezander , Ida

WUst

Tägl . 3 .00 , 5 .00, 7 .00 , 9 .00 |

RA - LI
Bad . Lidifspiele / Konzerf haus j

Heute 8 .30 Uhr G Dienstag keine Vors ettunsIm Land der Dolomiten.

Lanöeslhesler
Mimtag , den 14. März

Nachmittags
3. geschlossene Vorstel¬
lung für Erwerbslose .
Der Misanthrop

Von MoASre .
Reg ie : Ba -umbach .

Mitwirke nÄe:
Bertram . Ermarth ,

Ervig , Dahlen . Ernst ,
Klenfchers , Kuihne .

Mehner , P Müller ,
Prüter , Schulz « .

Anfang 15 Uhr .
Ende 16.15 Uhr .

Stein Kartenverkauffl
Abewb ? :

Volksbühne :
Märzvorstellirm « .Othello

von Berd <
Dirigent : Schwarz .

Regie : Pru scha .Mitwirkende :
Blum . Haberkoru ,

Friedrich . I . Größin -
ger , Ho wach , Kaln >
>ach , OEöfi« , Oernet ,

Strmk .
Anfang 20 Uhr .

Ende gegen 23 Uhr .
Der 4 Rang ist für
den allgemeinen S3cr
taulf froi « ehal >ten .

DI« . 15 . März Der
Graue . Mi . 16. Mörz
Fidelis . Do . 17. Mär ?

Der Ro -fenkavailier .
Fr . 18. März : SW
oenite auf TauriS , Sa
IS . Mär ; : Wallen -
steins Tod . So . 20,
Mär » : Die Walküre

?Sm KoirzertbauS
Kein« Vorstellung .

Gloria - PaSast
Alles ist begeistert über die
entzückende Tonf llmoperette

Ziel iiucfitiche Herzen
Ein DiDchen Liehe lür Dich

Musik von Paul Abraham
Hauptdarstellers

Lee Patry , Georg Alexander
Hermann Thimig , Magda Schneider

4 entzückende Schlager
hören Sie in dem Film

Anfang 2.30, 3.25, 5.55, 8 . 25

■ Resl El
Swine nif iciteiisctf I

JUIlttomiiMvaii ' «• 1

« P

rf

7
r

Heute Montag

Erster groosr Fideler Abend
des Orchesters

£ . Jose Wolff .
Alles Ircht Tränen 1

Emil Jannings
I Noch nie war er so mensch -
I lieh , urwüchsig und humor -
[ voll , ein Vollblutmensch
I mit allen Schwächen und

Leidenschaften , in dem
[ Naivität , Gerissenheit . Gut -
I miitiffkeit , Hemmunfrslosig -

keit u . Willkür herrsehen .
I Durch ihn wird dieser sen -
I sationelle Unterweltfilm

jedem Erlebnis

Anna Sts » I
als Ani a . eine e '9?H£ I
artige Leistung . W1®,' I
konnte die große DarsteJ I
lerin ihre Kunst in
geahnter Weise steigß ^ b
Anna Sten zeigt in auu «fl
ordentlich virtuoser , 5fI
seelter Weise all . I
Wandlungen des WeiW ; I
sie betört , verführt , lietl I

haßt

mit Emil «Jannings
Anna Sten

Volksbühne
Blau Molen !

SUdu/esideutsche
Lichttecnmsciie

Gesellschaft
Karlsruhe e. V.

IS . März 193? ,
'
abds .

8 Uhr c . t ., im großen
Hörsaal des Chem .-
Technischen Instituts
der lechnichen Hoch¬

schule Karlsruhe
VORTRAG

von Regierungsbaum .A . Brunisch , Archi¬
tekt B . D. A . , Karlsr .
„ Die Gestaltung
archltektonlfcher
Probleme mit
lichttechnischen
Mitteln , I.Beispiel
u . Gegenbeispiel "
Gäste willkommen 1

Eintritt frei !

Golosseum
Heute 8 .30 Uhr
Vorletzter Abend 1
Fortsetzung des

Entscheidungskampfes

paradanolt - Dose
Dieser Kampf als
erster des Abends

Entscheidung :

Landau - urDach
Entscheidung :

Schulz - Kop

Hassane
Carola Kömpf

Amalienstr . 11, Tel . 7879

Darlehen
dlr . v , G-eldaev . erhalt .
Beamte u . Festbef . in
Verbindg , m . Lobens -
Vers . Keine Verzinsg .
Ofs , bes . u . R .M . 1S26,
Rudols Masse , Mann -
heim '. <A74SS)

10 000 lütt
I . Hnvoihck

aus erstklassiges Obj .
gesucht . Augeb . nur
von Selbstgebern u .
T 23666a an die Ba -
bische Presse

l ' rude Hesterberg . Franz Nicklisch , Otto _ WerolckJ * I
Hans Deppe , IIans _ Reimann .
Anton Pointner ,

u ..o i . c .ma,, ... Julius Falkenstejn -
Wtlh . Bendow . Herrn . Vallenti ^

Sicherste Kapitalanlage
für jedermann , Landw . Betrieb , ca . 50 Mra .
bad , Oberland . Bahnstation , sosort z» verkf .
Aus Wunsch wird der Betrieb nach dem Kauf
v . Verkäufer gevachiet . Mäßiger Preis . An -
geböte unter C 28820« an die Badische Presse .

Junker «5 muh . Auf -
sahherd . 4 Klammen ,
fast neu . umzugshalber
t>ill . ab,ug . Anzusehen
iäal . zw . 10—12 und
2- 4 Uhr .

Moltkestrake 67. I .

Die moderne Formen
des Feiina - Hüftgürtels
und das der neuesten

Mode angepaBt .Corfelet
geben dem Körper die

vollendete Figur und die
graziöse Linie ohne ihn in
der Beweglichkeit zu be¬

hindern .

Handiesen mit Hellseh * 1!
Fr. Oesterle , Amalienstraße 39 , II Treppen (W"1"1

Sprechstunden : 10—1 und 5 —8 Uhr.

Mittwoch Vortrag 8 y2 Uhr oder Weltentstehe " !
Seelenleben , gibt es ein Fortleben ? Unkostenbeitrag fre| ^!

Umzug

Büstenhalter 1 Rfl
wie Figur m . Seitenschi . I ■II II

Strumpfhalter¬
gürtel gefüttert aus
gutem Broche - ■ Ii

Sportgürtel . _
Broche , breite Form mit 1 DJl
abnehmbaren Haltern ■• ÖU

Hüfthalter „m
Gummiteilen aus Drell
oder Broche

Corselet Broche
seitlich gehakt , mit
Rückenschntirung • • •

Corselet hervor- /
ragender Sitz aus gutem
Drell . .

2 .75
2.95
5.25

Sachgemäße Beratung und Bedienung !
Verkauf I. Etage .

KROPF
Privat -Darlehenskasse
gewährt an solv . Pers
Darlehe » z. mab . Zins
u . mon . Rückz . Rlickv .

A . Ouambusch ,
Finanzier » » « .. Baden .
Baden , Leovoldstr . 2».

6000 Mark
schMdenfr . Liegensch .

aus erst, Hand gesucht,
Angeb . nnt . H. O . W<ia
an die Badtfche Press «
Pr -essc Fil . Hauptpost .

immoisiiien

3x3 Zimmer-Haus
m . Bad it . all . Horns .,
Garten usw ., «littst , zu
verkauf . An, . 5/6000 M .
AusgezeichneteRendite ,
bei normal Atwwreis .
An « eb. unt . ff .W .H5U

an die Bad . Press « .

Im verkaufen

Ausziehtisch
"$ S

Bdwci « . . Sommcrst . 30a
(FW1154 >

KOdien
v . 100./? . Biif . KM

Fürniß
hint . Geschw . Knovs

ScnrelDmaschinen
g« brauchte , gut erhal¬
tene . fiirden Sie jederz .
bei Adlerwerle A . -G ..
Zirkel 3S. <16911)

Tibers

Kohlenyerde
a . Teilzahl , bei klein .
Anzahl zu verkaufen .
Ihr alter Herd
wird in Zahlung ae-
nommen . sFW11 -l«>
Dürr . Wilhelniftr . Ki.

Mein Körper
med . Sam 'melw . , 2 Bd .
1S31 zu Verl . f . 20 M .

Durlach , Bismarcks «^
Nr . U , II . *

Büromöbel
aller Art

>vie Akteuschränke . Zei
cheuschränke . Schreib -
tische, Stehpulte . Zei -
chenbretter , Schem « l,
Regale u-sw .

Fabrikmöbel
wie Werkzenaschränke ,
5!>lei 'derschränke , Werk-
tische, Werkbänk « usw .

ferner
gebrauchte Bretter und
Rahmenholz aus Re -
galen , gebraucht «

Rohre , Ruheise » ,
Werkzeuge aller Art
für ied . Verwendungs¬
zweck

verkauft
außergewöhn¬

lich billig
BcrwertnngSbilro der
Maschinenbaugesellsch .

Karlsruhe , Wattstr . 1 .
BesichiMutvg tägAch v .
g—17 Uhr .

Saloncinricht . . Maha -
goni . Sofa . 2 Lehnses¬
sel , 6 Stühle , m . arüu .
Plüsch bezog . . Tisch . '2
2 Psellerkommodche » .
Svieliisch ist zu verkf .
Wcsteudsir . «Z, 2 Tr .
Anzusehen 10— 4 Uhr .

^ erzer -Ieppjelie
sind einige im Auftrage z» verkaufen . Da -
labst werden alle Arten von Tevvichen ne-
tvascken , geklopft und ansaebefsert . Sachver¬
ständige Gutachten . Beratungen in Teppich -
Käufe . K . Mittler Karlsruhe . Garten -

(S &9824 ) strabe 42. Telephon 6956. (213Ü6)

ist nicht mehr fern , da ^
rum denken Sie schon
jetzt daran . Sie be¬
nötigen bestimmt für
Ihr neues Heim

Möbel
Warten Sie nicht mehr
langer mit dem Ein -
kaus , Ihre
Polstermöbel

ttttfr

Matratzen
müssen ergänzt oder
ausgearbeitet werden .
Wir machen Ihnen
diese Arbeit zu koukur »
renzlos billigen Prei¬
se» . Unsere jahrzelinte
lange Erfahrung bürgt
Ihnen für solide und
dauerhafte Arbeit .

bleiben stets
« « übertrofsen .

lg Philippstr. 19
Strabeub . - Linie 1 u . 2 .

Wem, Sie sich ein

ssiiszlmer
kaufen wollen , ra¬
ten wirJhnen , deut -
sches Eichenholz ; >.•
bevorzugen . Eiche
ist nicht nur dauer¬
haft und gut . son -
dern mit Nußbaum
kombiniert .auch sehr
modern . Wir haben
eine ganze Reihe
dieser Schlafzimmer
, . Besichtigung vor¬
rätig . Sie suchen
natürlich ein Schlaf¬
zimmer . das nicht
nur schön , gut und
modern ist . sondern
das auch Ihrem
Geldbeutel nicht zu
wehe tut . Ein fol -
ches Zimmer kön -
nen wir Ihnen an -
bieten . Es koster

m m
u . ist in der Quali¬
tät sehr gut . Die -
ses Zimmer besteht
aus : 1 dreit . Gar¬
derobeschrank . % f.
Kleider , % f . Wasche
mit Innenspiegel .
1 Waschkommode m .
weist . Marmor und
Sviegelc -ufs . ,2 breite
mod . Nachttische . 2
Bettstellen . SStühle .
1 Handtuchhalter . —
Zögern Sie nicht zu
lange , sondern las -
sen Sie sich ganz
unverbindlich die -
ses Zimmer einmal
zeigen . Bei dieser
Gelegenheit können
Sie ja auch die an *
deren 50—60 Schlaf¬
zimmer anschauen .

Möbelhaus

MM klllll .
Waldstrakie Nr . it
lneben Colostrum ».

(21090 )

Die Uhr zur Einsegnungdas schönste Gesehen *

1#Damen- Armbanduhr schweizer werk
Alverns oam .-armhanduhr Besetztest.
Goid - Piaque Dam .-flrmüanduiir 10j.oar.
14 Kar . gold . Dam .- armbandunr -W gest . ^
B. Kamphues,

Karlsruhe , am Ludwigspla *'

Htbclkäufcr
Im Abbau der Notverordnung vor»118
meine Preise für

Schlafzimmer . Herrenzi^
Speisezimmer und Mücnefl ,
wunderbare Modelle in riesiger A

Um unverbindlichen Besuch bitte *

Ch . Sitzler -
mobeihaus mit eigen, senrß

™,
Ludwig -Wilhelm str . 17 Kein
Zahlungserleichterung .

Herrenfahrrad 30 .// ,
Damenrad , w .neu , bill
zu vkf . Schützenstr . SS.

öelt. Gelegenheit
Slter-EelAnKe

von bleibendein Kunst -
wert . Gebrauchte und
neue

Odeon , Eleetrola u . a .
Kosseravv . v . 10.— ab
Tischapp . von 20.— ab
Echrankavv . v . 50.— ab
Liste kostenlos . Voile
Garantie . (21305)

Musikhaus

Walle .
Kaiserstraiie Nr . 17S .

iBectelZ

200 ccttt , fast neu . mit
Kardcinantr . . el . Licht
» . Horn , billia zu ok.
Äug . unter S 67 an
dio Badtfche Presse .

Flü 0 el und P
^ ,

L . S « h * «
7 ,

Pianoiaö ß0
1

UH -ft
U- b-rs -S ' l» «mvoä'

;
«g> e

Krack» # ii. „»
w all -
stärke M

-H -K
„fÄS

GnterhalteneS
Motorrad

750 ccm (Jnvian ) mir
MD Kl>m . gefahren ,
weg . Anschaffung eines
Wagens preisw . zu vk .
Angebote mit . L 20982
an die Bad . Presse .

S/20 PS . Viersitzer
Limousine (Fiat ) , hat
preisw . »u verkaufen .
Nehmie Motorrad oder
Radio in Zahvimg .
Angebote mit . C2lZ5 «

an die Bad , Presse .

Motorrad 350ccm
fahrb ., f . 120 M zu vkf.
Angebote wnit . DÄlZS?

an dir Bad . Presse .

Versenkbare Singer »

Nähmaschine
Gasherd mit Bailosen
spottbillig W verkaus .
Staad , Hrrrenstr . 6 , p.

ohne »< > »
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